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150 Jahre Erste Vizinalbahn in Bayern  
Siegelsdorf – Langenzenn

Am 25. Mai 2022 jährt sich 
zum hundertfünfzigsten Mal der 
Tag, an dem der erste fahrplan-
mäßige Zug das Rangaustädt-
chen Langenzenn erreichte. Viel 
hat sich seitdem in Langenzenn 
verändert und auch die Eisen-
bahn hat sich zu einem moder-
nen Verkehrsmittel entwickelt.

Modern und fortschrittlich war 
die Bahn jedoch auch schon im 
Jahr 1872, öffnete sie doch der 
Langenzenner Bevölkerung 
sprichwörtlich das „Tor zur 
weiten Welt“ und ermöglichte 
der hiesigen Wirtschaft einen 
vorher nicht dagewesenen Auf-
schwung. Doch bis der erste Zug 
in Langenzenn empfangen wer-
den konnte, war es im wahrsten 
Sinne des Wortes ein beschwer-
licher Weg.

Bereits Mitte des 19. Jahrhun-
derts bestand in Langenzenn das 
Bestreben, Anschluss an das sich 
gerade im Aufbau befindliche 
Streckennetz der bayerischen Ei-
senbahnen zu finden. Die pro-
jektierte Linie von Fürth nach 

Rottendorf, welche die bisherige 
Bahnstrecke von Nürnberg nach 
Würzburg über Bamberg und 
Schweinfurt verkürzen sollte, 
sollte an den Hängen des Zenn-
tales über Langenzenn geführt 
werden. Letztendlich wurde aber 
einer geradlinigeren Strecken-
führung über Siegelsdorf, Ha-
genbüchach und Emskirchen der 
Vorzug gegeben.

Diese Hauptbahn wurde am 
19. Juni 1865 eröffnet. Die Ent-
fernung von Langenzenn zum 
nächstgelegenen Bahnhof in Sie-
gelsdorf betrug fünf Kilometer. 
Der Weg dorthin befand sich 
aber in einem derart schlechten 
Zustand, dass er nur von Fuß-
gängern benutzt werden konnte. 
Die Fuhrwerke und sogar die re-
guläre Post nahmen die doppelte 
Entfernung nach Burgfarrnbach 
in Kauf, um schadloser auf der 
besseren Straße Frachten und 
Personen zu befördern.

Es verwundert deshalb nicht, 
dass wegen der neuen Eisen-
bahnverbindung der Verkehr 
auf der Landstraße von Nürn-
berg nach Würzburg schlag-
artig zurückging und die Lan-

genzenner Wirtschaft erhebliche 
Einbußen hinnehmen musste. 
Die Folgen waren steigende Ar-
beitslosigkeit, Abwanderung der 
Einwohner und Abwertung des 
Besitzes. Abhilfe aus dieser aus-
sichtslosen wirtschaftlichen und 
sozialen Lage versprach nur ein 
direkter Anschluss an das mo-
derne Eisenbahnnetz. 

Nachdem absehbar war, dass 
die vorhandenen finanziellen 
Mittel zwar für den Bau von 
Hauptbahnen ausreichen wür-
den, jedoch nicht um das länd-
liche Gebiet mit Eisenbahnen zu 
erschließen, wurde nach einer 
befriedigenden Lösung durch 
den Staat gesucht. Es bestand 
die Absicht, das bestehende Ei-
senbahnnetz durch Strecken von 
lokaler Bedeutung, sogenannten 
Vizinalbahnen (lateinisch: vici-
nus = benachbart), zu ergänzen. 
Als dies bekannt wurde, grün-
dete sich schon am 1. April 1867 
in Langenzenn ein Eisenbahn-
Komitee unter dem Vorsitz des 
Bürgermeisters Wilhelm Stad-
linger. Seine Mitglieder waren 
der Weinwirt August Neuschütz, 
der Privatier Georg Walther, der 

Privatier Georg Schrenk, der 
Wundarzt Heinrich Stiefel, der 
Uhrmacher Karl Willer und der 
Bäcker Paulus Claus. Im selben 
Jahr wurden Gesuche an maßge-
bende Stellen in München und 
sogar an den „Allerdurchlauch-
tigsten, Großmächtigsten König 
von Bayern“ gerichtet. Auch 
wurden einflussreiche Persön-
lichkeiten des Landtages, wie 
der gebürtige Langenzenner 
Steuerrat Weckmann aus Mün-
chen, bemüht.

Eine Zusage über den Bau ei-
ner Eisenbahnlinie nach Langen-
zenn konnte aber nicht erreicht 
werden, da das notwendige Vi-
zinalbahngesetz noch gar nicht 
existierte. Dieses Gesetz erhielt 
erst am 29. April 1869 Rechts-
kraft. Danach sollten Bahnver-
bindungen von lokaler Bedeu-
tung nur Aussicht auf Erfolg 
haben, wenn der Grunderwerb 
und die Herstellung der Erdar-
beiten ohne Inanspruchnahme 
von Staatsfonds gesichert waren. 
Der Staat war nur für die Durch-
führung des Baues verantwort-
lich. Ein eventueller Überschuss 
sollte dem Kostenträger zuflie-

Der Bahnhof Langenzenn mit seinem Personal im Jahr 1902.
Um 1910 präsentiert sich der Langenzenner Bahnhof von der Gleisseite mit Bahn-
steigsperre und Personenwaage.
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ßen. Nun stand einer Bahnver-
bindung von Siegelsdorf nach 
Langenzenn nichts mehr im 
Wege und die Stadt Langenzenn 
verpflichtete sich, die Verbind-
lichkeiten für den Grunderwerb 
in Höhe von 17.000 fl. (Florin 
oder Gulden) und für die Erd-
arbeiten in Höhe von 36.000 fl. 
zu übernehmen. Diese Beträge 
mussten je zur Hälfte vier Wo-
chen vor Beginn und nach Ab-
schluss der Arbeiten entrichtet 
werden. Um diese Zahlungen 
überhaupt leisten zu können, 
musste die Stadt Langenzenn auf 
Grund der prekären finanziellen 
Lage Geldmittel in Form einer 
Anleihe aufnehmen. Außerdem 
wurde Kapital aus der Hospi-
talstiftung entnommen. Durch 
Aufschläge auf Lokalmalz, Ge-
treide, Mehl und Fleisch sollten 
die jährlichen Zinsen beglichen 
werden.

Am 25. April 1870 wurde der 
Vertrag mit dem Königlichen 
Eisenbahnamt geschlossen und 
man beabsichtigte, unverzüglich 
mit dem Bau der Eisenbahn zu 
beginnen. Der Ausbruch des 
Deutsch-Französischen Krieges 
im selben Jahr und andere Um-
stände erlaubten den Beginn der 
Bauarbeiten erst im November. 
So gab es große Schwierigkeiten 
mit dem Transport des benötig-
ten Materials, weil der Verkehr 
auf den Hauptbahnen für priva-
te Zwecke wegen des Krieges 
nur eingeschränkt möglich war. 
Außerdem fehlte es wegen dem 
Kriegsdienst auch an genügend 
Arbeitskräften. Für die gewor-
benen Taglöhner mussten höhe-
re Löhne als veranschlagt ge-
zahlt werden und war das noch 
nicht genug, herrschte auch noch 
ein außergewöhnlich schlechtes 
Wetter mit einem regenreichen 
Spätherbst und einem langen und 
strengen Winter, der die Erde 
tief gefrieren ließ. Der Termin 
für die Fertigstellung konnte so 
nicht eingehalten werden und die 
Generaldirektion gestattete eine 
Verlängerung von zwei Monaten. 
Da auch diese Zeit nicht zur Fer-
tigstellung ausreichte, wurde das 

Bauunternehmen mit einer Kon-
ventionalstrafe belegt, die jedoch 
im Nachhinein erlassen wurde.

Im Frühjahr 1872 war der 
Bahnbau der 5,56 Kilome-
ter langen Strecke einschließ-
lich einer Haltestelle in Rain-
dorf endlich vollendet. Um das 
Ereignis gebührend zu feiern, 
wurde ein Festkomitee gegrün-
det. Entgegen dem Vorhaben 
der Eisenbahn-Direktion, den 
Eisenbahnbetrieb im Juni zu 
eröffnen, konnte die Einwei-
hung auf den 25. Mai 1872 zur 
Langenzenner Kirchweih vor-
verlegt werden. Die Landtags-
abgeordneten Crämer, Eckert 
und Weckmann wurden zu Eh-
renbürgern ernannt, da sie sich 
große Verdienste für den Bahn-
bau erworben hatten. Langen-
zenn war nun endlich am Ziel 
und konnte durch den Bahn-
anschluss auf wirtschaftlichen 
Aufschwung hoffen.

Die Erträge blieben jedoch, 
wie bei den vierzehn anderen 
bis 1879 erbauten Vizinalbahnen 
in Bayern auch, hinter den Er-
wartungen zurück. Die dadurch 
in finanzielle Notlage geratenen 
Gemeinden drängten den Staat, 
sie von der erdrückenden Schul-
denlast zu befreien. Mit Gesetz 
vom 28. April 1882 gingen die 
Vizinalbahnen in den Besitz 
des Staates über. Der neue Ei-
gentümer verpflichtete sich, die 
Kosten für die Erdarbeiten zu-
rückzuerstatten, wenn die Ge-
meinden nicht mehr an einem 
Anteil des Überschusses inter-
essiert waren. Langenzenn be-
schloss am 7. Oktober 1882, 
sich den Betrag auszahlen zu 
lassen. Am 27. Dezember 1882 
ging das alleinige Nutzungsrecht 
der Bahnlinie auf den Staat über.

Mit der Rentabilität der Strecke 
war es anfangs nicht zum Besten 
bestellt. Dies änderte sich, als in 
Langenzenn Tonwaren maschi-
nell erzeugt wurden. So wurden 
1887 von Georg Martin Walther 
und 1888 von Christoph Walther 
Ziegeleien gegründet, denen die 
Firmen Stadlinger & Früh 1897 
und Lotter & Stiegler 1898 folg-

ten. Diese Dampfziegeleien be-
zogen Kohle als Betriebsmittel 
und lieferten ihre Erzeugnisse 
mit der Bahn in die expandieren-
den Städte Nürnberg und Fürth. 
Das Frachtaufkommen der Zie-
geleien betrug damals 98 Prozent 
des gesamten Gütertransports. 
Die Menge der jährlich beförder-
ten Güter stieg von 4.529 Ton-
nen im Jahr 1886 bis auf 38.455 
Tonnen im Jahr 1897 an. Die 
Zahl der beförderten Personen 
lag bis zur Jahrhundertwen-
de durchschnittlich bei 30.000 
Personen pro Jahr und stieg da-
nach in Folge der Industrialisie-
rung und der daraus entstande-
nen Pendlerströme nach Fürth 
und Nürnberg enorm an. 

Dem Bestreben der Gemein-
den im oberen Zenntal, An-
schluss an die Bahn nach Lan-
genzenn zu erhalten, wurde 
mit den Streckenverlängerun-
gen nach Wilhermsdorf am 9. 
September 1895 und nach Markt 
Erlbach am 5. Dezember 1902 
Rechnung getragen. Die Planung 
einer Zweigstrecke von Adels-
dorf über Neuhof, Trautskirchen 
und Obernzenn nach Oberdach-
stetten an der Hauptbahn von 
Würzburg nach Ansbach wur-
de zwar bis in die 1920er Jah-
re betrieben, kam aber nie zur 
Verwirklichung.Seit 2008 ist die 
Zenngrundbahn Teil des Diesel-
netzes Nürnberg und wird von 

DB Regio Mittelfrankenbahn 
im Auftrag der Bayerischen 
Eisenbahngesellschaft aktuell 
mit modernen Dieseltriebwa-
gen der Baureihen 622 und 648 
betrieben. Es besteht ein tägli-
cher Stundentakt von frühmor-
gens bis Mitternacht. Damit 
übernimmt die Zenngrundbahn 
wichtige Verkehrsaufgaben für 
den Pendler-, Schüler- und Frei-
zeitverkehr im Ballungsraum der 
Städteachse Nürnberg-Fürth-Er-
langen. Sie befriedigt das Mobi-
litätsbedürfnis der Menschen in 
ihrem Einzugsgebiet und stellt 
heute mehr denn je ein umwelt-
freundliches und zuverlässiges 
Verkehrsmittel dar. 

Jedoch steckt weit mehr Poten-
zial in der Strecke als dies gerade 
genutzt wird. Eine Taktverdich-
tung durch einen abschnittswei-
sen zweigleisigen Ausbau oder 
durch die Schaffung von Kreu-
zungsmöglichkeiten, eine Er-
höhung der Streckenhöchst-
geschwindigkeit durch die 
Auflassung oder bessere Siche-
rung von Bahnübergängen, ein 
behindertengerechter Ausbau 
der Bahnhöfe und der Einsatz 
von Batteriezügen würden die 
Attraktivität der Zenngrund-
bahn noch weiter steigern. Dazu 
bedarf es aber des Willens und 
der Initiative der zuständigen po-
litischen Entscheidungsträger.

� Gerhard Striegel

Ein Blick auf den Bahnhof Langenzenn und die Ziegeleien kurz nach 1900.
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Der Heimatverein Langenzenn veranstaltete zur Kärwa am 11.06.1995 Sonder-
fahrten mit einem Schienenbus.� alle Bilder: Archiv Gerhard Striegel
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„Friedenslinde“ für Rossendorf
CADOLZBURG (jm) „Die 

Linde soll den Anwohnern viel 
Freude bereiten, für zahlreiche 
Begegnungen sorgen und an hei-
ßen Tagen Schatten spenden“, 
begrüßte Lionsclub-Past-Präsi-
dent Peter Riegelein bei der of-
fiziellen Übergabe des Baumes 
die Anwesenden. Der Lionsclub 
pflanzte im Rahmen der Aktion 
„Lions pflanzen Dorflinden“ be-
reits den fünften Baum im Raum 
Cadolzburg. Nachdem die alte 
Dorflinde am Bushäuschen ihre 
Vitalität verloren hatte und ge-
fällt werden musste, spendete 
der Lionsclub eine knapp 20 
Jahre alte und fünf Meter hohe 
Brabanter Silberlinde, die „als 
klimafest, wärmeliebend und 
hitzeresistent gilt und hier ei-
nen idealen Standort gefunden 
hat“, wie Lions-Mitglied und 
Landschaftsarchitekt Michael 
Olesch betonte.

Rossendorfer Friedenslinde
Bürgermeister Bernd Obst 

bedankte sich bei den Lions 
für diese tolle Aktion, ebenso 
beim Betriebshof, der das Ein-
pflanzen vorbereitet hatte. Der 
Bürgermeister erinnerte an die 
schwierige Lage in der Ukrai-
ne und sprach ein Friedensge-
bet für alle Betroffenen. „Bei 
der ersten Linden-Pflanzung am 
Höhbuck stand die C-Pandemie 
im Vordergrund, nun helfen wir 
den Kriegsflüchtlingen.“ Einen 

Baum zu pflanzen, sei ein äu-
ßeres Zeichen des Lebens mit 
hoher Symbolkraft, sagte Mi-
chael Olesch. Schon in früherer 
Zeit standen viele „Friedenslin-
den“ vor allem für Hoffnung. 
Passend heißt es in der ersten 
Strophe eines bekannten deut-

schen Volksliedes: „Kein schö-
ner Land in dieser Zeit, als hier 
das uns‘re weit und breit. Wo 
wir uns finden wohl unter Lin-
den zur Abendzeit.“ 

Dank der Dorfgemeinschaft
Im Namen der gesamten Dorf-

gemeinschaft bedankte sich 
Manfred Öchsner herzlich bei 
den Spendern und erfüllte mit 
einem vorbereiteten Imbiss im 
Bushäuschen für alle Beteilig-
ten sogleich den Wunsch, dass 
sich künftig viele Menschen un-
ter der Linde begegnen mögen.

Der Lionsclub spendete eine Silberlinde für die Dorfgemeinschaft, 2.v.li. Bgm. Bernd Obst, 2. Bgm. Dr. Georg Krauß, Lions-
club Past-Präsident Peter Riegelein, Marktrat Hans Haag, Manfred Öchsner, Marktrat Johannes Strobl und Lionsmitglied 
Michael Olesch

Regionalmarkt Langenzenn mit Hobby- und Künstlermarkt am 08.05.2022

Schlemmen, Bummeln und Genießen
Es lohnt sich, den Wochenein-

kauf ausnahmsweise auf einen 
Sonntag zu legen und die Ta-
schen mit frischen Waren zu 
füllen. Am Sonntag, den 08. 
Mai 2022 verwandelt sich die 
Innenstadt Langenzenns von 
11:00 Uhr bis 17:00 Uhr in eine 
Schlemmer- und Erkundungs-
meile. Anlässlich des Regional- 
und Hobbymarktes reihen sich 
vom Historischen Backhaus, 
dem Marktplatz bis in die ro-
mantische Rosenstraße fränki-
sche Köstlichkeiten aneinander. 

Gutes aus dem Fürther Land
Kurze Wege, frische Waren, 

transparente Erzeugung, Hoch-
wertigkeit und Qualität, Indivi-
dualität, direkter Kontakt und 
Vertrauen: Auf dem Regional-
markt lässt sich die Herkunft der 
Lebensmittel hinterfragen. Ein-
kaufen auf dem Markt bedeu-
tet Anfassen, Kosten und Nach-
fragen. Zu einer Pause lädt bei 
frisch Gegrilltem und Gebacke-
nem ein kühles Bier oder ein 

wohl temperierter Frankenwein 
ein. Egal ob Brot, Wurst, Käse, 
Eier, frisches Gemüse oder et-
was in die hochprozentige Rich-
tung – für jeden Geschmack ist 
etwas dabei. 

Ein buntes 
Rahmenprogramm

Das Heimatmuseum hat an 
diesem Tag geöffnet. Auch die 
etwas andere Bibelausstellung 
„Bibel-o-thek“ hat für Sie ge-
öffnet. Das Backhaus hinter dem 
Kloster hat geöffnet und bietet 
Flammkuchen und frisch ge-
zapftes Bier.  Auch der Lahma-
Bräu Verein öffnet seine Türen 
und schenkt selbst hergestellten 
Gerstensaft aus. 

Um beim Thema Bier zu blei-
ben, ein besonderes Highlight 
wird die Vorstellung des Vi-
zinalbahn-Bieres der Tucher 
Brauerei sein. Für das Eisen-
bahnjubiläum „150 Jahre Erste 
Vizinalbahn Bayerns“ gibt es 
eigens Tragerl mit fünf Flaschen 
Pils + einem Glas mit Aufdruck 

des Vizinalbahn-Logos. Auch 
Bierfilze mit dem Logo wurden 
eigens gedruckt. 

Der bunte Markt für individu-
elle Produkte im Herzen Lan-
genzenns bietet für Familien 
eine tolle Alternative zum Ein-
kauf im Großstadtdschungel. 
Hier lässt sich bewusst einkau-

fen. Jedes Stück ein Unikat, mit 
Liebe gefertigt. Wir laden ein, 
zu flanieren und zu verweilen, 
Geschenke für Freunde, Fami-
lie oder für sich selbst auszusu-
chen, Bekannte zu treffen und 
etwas zu essen oder zu trin-
ken. Der Eintritt ist für Besu-
cher kostenfrei.Anz_Regionalmarkt_22-04-22.qxp_Layout 1  13.04.22  10:04  Seite 1
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Stephan Zinner in Zirndorf

Beim Singspiel des Starkbier-
anstichs auf dem Nockherberg 
verkörperte er 15 Jahre lang Mi-
nisterpräsident Markus Söder. 
Auch in den bayerischen Pro-
vinzkrimis „Schweinskopf al 
dente“, „Dampfnudelblues oder 
„Grießnockerlaffäre“ ist er als 

Schauspieler zu sehen. In Zirn-
dorf zeigt er sein aktuelles Ka-
barettprogramm „Raritäten“ 
am Samstag, 30. April in der 
Paul-Metz-Halle.

In einem kleinen Hotel in Ost-
friesland entstand dieses Pro-
gramm. Gezeichnet von den 
Erfahrungen der vorhergehen-
den Tage mit wilden Begegnun-
gen mit jammernden, deutschen 
Rentnergruppen in karierten 
Dreiviertelhosen und Trekking-
sandalen, schwante dem Wahl-
münchner etwas: Die Zeiten än-
dern sich. Wo sind all die Bienen 
hin? Wo verstecken sich die gu-
ten Schieber-tänzer? War früher 
alles besser? Auf gar keinen Fall 
– lautet die Antwort. 

Doch ein paar Dinge vermisst 
er dann schon, der Chiemgauer 
Zinner… und  mit diesem Pro-
gramm macht er sich auf die Su-
che nach Seltenem, Wertvollen, 
Liebgewonnenem. 

Vom Genre her bewegen wir 
uns im Musikkabarett, d.h. mit 
Liedern muss gerechnet werden. 

Eine gewisse Dialektfestigkeit 
schadet dem Zuschauer nicht, da 
er so die volle Breite und Tie-

fe des Programms miterleben 
kann. Die Eintrittskarten zum 
Preis von 24,-- € sind im Kultur-
amt Zirndorf erhältlich. Karten-
reservierung unter www.zirn-
dorf.de/ticket oder Telefon 0911 
- 9600108.Anz_PMH_22-04-22.qxp_Layout 1  13.04.22  09:39  Seite 1

Männergesang-Verein Eintracht wird 151 Jahre alt
GROSSHABERSDORF - (jm) 

Eine krumme Zahl zum Feiern 
hat sich der Männergesang-Ver-
ein (MGV) Eintracht Großha-
bersdorf ausgesucht, was dem 
Jubiläum in der Schulturnhal-
le aber nicht schadete. Nach-
dem die ursprüngliche Feier 
im letzten Jahr ins Wasser fiel, 
sollte das heuer mit einem Eh-
renabend als Auftakt gebührend 
nachgeholt werden. Genauso un-
gewöhnlich wie die Jubiläums-
zahl ist auch die Form der Chro-
nik, die Vorstand Manfred Falk 
vorstellte: In einem „Jubiläum-
kalender 151 Jahre“ anstelle ei-
ner Festschrift findet sich neben 
Historie, alten Notenblättern 
und Kuriosem auch Satzung und 
Hierarchie der Sangesbrüder. So 
steht im März-Kalenderblatt 
zu lesen, dass der Gesangver-
ein eigentlich sein 161-Jähriges 
feiern müsste, denn man weiß, 
dass 1861 an einem Sängerfest in 
Nürnberg teilgenommen wurde. 
Und dass viele heute noch geläu-
fige Familiennamen in Großha-
bersdorf wie etwa Biegel, Boas, 
Erdel oder Jordan sich im offi-
ziellen Gründungsprotokoll von 
1871 finden. Der Kalender ist bei 
Manfred Falk erhältlich.

Musikalisch gestalteter 
Jubiläumsabend

Zum Jubiläumsabend be-
grüßte der MGV seine Gäste 
unter Leitung seiner 28-jäh-
rigen Dirigentin Anja Fiedler 
mit dem „Sängergruß“. Ein-
geladen hatten sich die Musi-

ker zu ihrem großen Fest den 
Patenverein MGV Fernabrünst 
und den MGV Markt Bergel, die 
abwechselnd mit Liedern den 
Abend bereicherten genauso wie 
die Musikstücke von „Quetschn 
Blech“. Eine interessante Foto-
ausstellung von Ehrenvorstand 
Leonhard Enzner, der bildlich 
die Geschichte Revue passieren 
ließ, konnte auf einer Stellwand 
betrachtet werden. 

Bürgermeister und Kreisvor-
sitzender der Sängergruppe 
Fürth Thomas Zehmeister gra-
tulierte dem Jubelchor herz-
lich auch im Namen des Frän-
kischen Sängerbundes und ließ 
die Sänger gemeinsam mit dem 
Publikum hochleben. Landrat 
Matthias Dießl überbrachte die 
Glückwünsche des Landkreises 
Fürth. „Er ist zwar nicht der äl-
teste, aber der stärkste Männer-
chor in der Sängergruppe Bi-
berttal/Cadolzburg“, erklärte 
deren Vorsitzender Erwin Nas-
sauer, der ebenfalls gratulierte.

Ehrungen passiver und akti-
ver Mitglieder

Zahlreiche passive Mitglieder 
und langjährige, aktive Sänger 
konnten in diesem festlichen 
Rahmen wertgeschätzt wer-
den. So wurden als aktive Sän-
ger mit Urkunde und Ansteck-
nadel geehrt: Karl Biegel (65 
Jahre), Werner Dworschak (50 
Jahre), Manfred Güttler (50 Jah-
re), Konrad Hofmann (40 Jah-
re), Werner Krauß (40 Jahre), 
Leonhard Schober (25 Jahre) 

und Manfred Falk (25 Jahre). 
Eine Urkunde für ihre langjäh-
rige Treue als passives Mitglied 
erhielten an diesem Abend: Ni-
kolaus Roth (65 Jahre), Johann 
Behringer (60 Jahre), Helmut 
Porlein (60 Jahre), Erich Adler 
(50 Jahre), Walter Florian (25 
Jahre) und Albert Winner (25 
Jahre). Zum Abschluss sangen 
alle Chöre gemeinsam unter Lei-
tung der engagierten Chorleite-
rin Anja Fiedeler „Etz ham mer 
a wall g’sunga“.
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Bekanntmachung des 
Marktes Ammerndorf

www.ammerndorf.de

Veranstaltungen – Termine April/Mai 2022  
23.04.     TSV Ammerndorf, Frühjahrsfeuer        16:00     Bergstr. 21  
25.04.     Markt Ammerndorf                           9:30        Bürgerhaus,  
              Gemeinderatssitzung                                      Cadolzburger 
                                                                                        Str. 9  
27.04.     Kirchengemeinde Ammerndorf            09:00      Rothenburger  
              Fitte Birne                                                          Str. 41  
30.04.     Bund Naturschutz OG Ammerndorf      10:00      Parkplatz  
              Pflanzentauschbörse                                          Schützenheim  
03.05.     Kirchengemeinde Ammerndorf            14:00      Gemeindehaus,  
              Gemeindenachmittag mit Kaffee                       Rothenburger 
              und Kuchen                                                      Str. 41  
02.05.     Markt Ammerndorf                           18:30      Bürgerhaus,  
              Kindergartenausschuss                                  Cadolzburger 

Str. 9  
02.05.     Markt Ammerndorf,                          20:00      Bürgerhaus, 
              Werkausschuss                                               Cadolzburger  
                                                                                        Str. 9  
03.05.     Markt Ammerndorf,                          19:00      Bürgerhaus 
              Sozialausschuss                                              Cadolzburger 

Str. 9 
 
Der Kinder-Kino-Bus fährt donnerstags wieder nach 

Großhabersdorf:  
Abfahrt: 15:40 Uhr Rathaus Ammerndorf 
Ankunft: 15:50 Uhr Großhabersdorf  
Die Kinder werden im Anschluss an die Vorstellung wieder zurückgefahren 
und können an den jeweiligen Haltestellen von ihren Eltern in Empfang 
genommen werden. 
Die Rückfahrten sind unterschiedlich, je nach Spielzeit des angebotenen 
Films 
Für Kinder ist der Transport im Kinobus selbstverständlich kostenlos, auch 
Eltern können mitfahren. 
Eintritt für den Kinobesuch: 5,00 Euro  
Viel Spaß beim Besuch der Lichtspiele Großhabersdorf wünschen die Ge-
meinden Seukendorf, Cadolzburg und Ammerndorf. 
Informationen, welcher Film gezeigt wird, findet man unter www.licht-
spiele-grosshabersdorf.de 
 
 

Altgerätesammlung  
Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrockner, 
Kühlgeräte, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herde) erfolgt 
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Land-
ratsamtes Fürth.  
Für den Abholtermin Dienstag, 03.05.2022, bittet das Landratsamt Fürth 
um Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 28.04.2022. Tel.: 0911/9773-
1434, -1436, -1438.  
Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster, 
Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoffhö-
fen abgegeben werden.   
Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wertstoff-
höfe zu entsorgen sind.   
Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. Nä-
heres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de 

Einsatz/Generalreinigung der Kehrmaschine  
in Ammerndorf  

Am 25.04.2022 wird die Generalreinigung aller Straßen in Ammern-
dorf durchgeführt. 
Bitte notieren Sie sich diesen Termin und parken Sie Ihre Fahrzeuge 
so, dass die Maschine überall hinkommt und reinigen kann.  
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.   
Markt Ammerndorf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitteilung des Wasserwarts  
Im April 2022 wurde ein Nitratwert von 2,14 mg/l gemessen, der zulässige 
Höchstwert beträgt 50 mg/l.  
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9 odH. Dies entspricht Här-
testufe 3.  
 

Mitmachen und Gewinnen:  
Das 2. HofladenQuiz im Landkreis Fürth 

Am 7. Mai startet das zweite große Direktvermarkter Quiz im Landkreis 
Fürth, bei dem es bis zum 18. Juni insgesamt 25 Geschenkkörbe mit re-
gionalen Produkten zu gewinnen gibt. Nach dem großen Erfolg mit strah-
lenden Gewinnern im letzten Jahr, erwarten dieses Jahr kleine und große 
Detektive beim HofladenQuiz 25 kniffelige Fragen. Sechs neue Direktver-
markter mit zahlreichen regionalen Produkten gibt es zu entdecken. 

 
 
Regionale Leckereien gewinnen, eine Menge an Rätselspaß und gleich-
zeitig Hofläden aus dem Landkreis Fürth unterstützen – das geht ganz ein-
fach! Und zwar beim diesjährigen Hofladenquiz: Es erwartet Sie auf jedem 
Hof eine individuelle Frage, die sich nur durch einen Besuch des Hofladens 
bzw. des Verkaufsautomaten beantworten lässt. Das Quiz startet am  
7. Mai und läuft sechs Wochen bis zum 18. Juni 2022. Wer mitmachen 
möchte, holt sich in einem der 25 teilnehmenden Hofläden einen Veran-
staltungsflyer ab. Um an der Verlosung teilzunehmen, müssen sechs Fra-
gen richtig beantwortet werden. Ausgefüllte Coupons können direkt in den 
Hofläden abgegeben werden. Die 25 Gewinner werden aus allen Einsen-
dungen ausgelost. Den Auserwählten winkt ein Geschenkkorb mit regio-
nalen Produkten im Wert von bis zu 20 Euro. 
Wie bereits im vergangenen Jahr wird das Quiz als Kooperation der Zenn-
grund Allianz und Biberttal-Dillenberg Allianz zusammen mit der Initiative 
„Gutes aus dem Fürther Land“ organisiert. Beteiligt sind 25 Direktver-
markter aus dem Landkreis Fürth, von (Stauden-) Gärtnereien über Ver-
kaufshütten bis hin zu Milchhäusern und klassischen Hofläden. Die 
teilnehmenden Betriebe bieten ein große Abwechslung an hochwertigen 
und saisonalen, frischen Produkten aus dem direkten Umfeld. 
Alle 25 teilnehmenden Direktvermarkter sind gut mit dem Fahrrad erreich-
bar. Planen Sie jetzt Ihre individuelle Radtour, um die zahlreichen heimi-

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf: 
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0 
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel.: 0152/56 36 14 73   
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr 

Do. 15:00 bis 18:00 Uhr

Foto: Zenngrund Allianz
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schen Produkte im Landkreis Fürth zu entdecken und zugleich Kilometer 
für das Stadtradeln im Mai zu sammeln. 
Den Teilnahmeflyer erhalten Sie bei allen teilnehmenden Direktvermark-
tern. Eine Übersicht finden Sie auf den Seiten: 
www.bilbertal-dillenberg.de; www.zenngrund-allianz.bayern --> unter 
„Projekte“   

10 Jahre Lahmabräu 
LANGENZENN - Am 21. Mai 

feiert der Langenzenner Bier-
brau-Verein Lahmabräu sein 
zehnjähriges Jubiläum. Von 
13.00 bis 22.00 Uhr werden Lah-
ma hell und dunkel, Weizen- und 
Craft-Biere und andere Geträn-
ke ausgeschenkt. Dazu gibt es 
Flammkuchen vom Backhaus 
und Bratwürste vom Grill. Ein 
buntes Rahmenprogramm sorgt 
für gute Laune, beginnend mit 
der kompletten 40 Mann starken 
Stadtkapelle, Emil Hubner und 
der VHS-Band, den Alphorn-
bläsern aus dem Allgäu und der 
Band Burniǹ  Stages. 

Bierbrauen hat in Langenzenn 
Tradition und vor 300 Jahren, 
verbunden mit dem Hopfenan-
bau seine Blütezeit. 1870 gab es 
in der Zennstadt so viele Hop-

fengärten, wie vergleichswei-
se insgesamt im Bezirk. Neun 
Brauereien sorgten dafür, dass 
der Gerstensaft nicht ausging 
und in der Rosenstraße gab es 
sogar ein kommunales Brau-
haus. Durch Krankheitsbefall 
der Hopfenpflanzen, Industriali-
sierung und die beiden Weltkrie-
ge ging der Hopfenanbau zurück 
und die letzte Brauerei schloss 
in der Zennstadt 1974. 

Dass in Langenzenn wieder 
gebraut wird liegt daran, dass in 
den ̀ 90er Jahren bei der Volks-
hochschule die Kurse „Bierbrau-
en“ angeboten wurden, erklärt 
Lahma Bräu-Vorstand Wolfgang 
Marschall belustigt. Denn alles 
begann 1996, als eine kleine 
Gruppe von Freunden sich zu 
dem VHS-Kurs „Bierbrauen“ 

bei Braumeister Walter Simon 
anmeldete, von dem sie so be-
geistert waren, dass sie fortan im 
privaten Umfeld zusammenka-
men, um in einem alten Wasch-
kessel, irgendwo im Garten oder 
einer Garage zu brauen. 

Da diese lose Gruppe von Hob-
bybrauern auch beim Hans-
Sachs-Spiele Verein und mit 
Klaus Roscher verbandelt wa-
ren, verlegten sie ihre Brautref-
fen in eines der vielen verschach-
telten Gebäude im Kulturhof, im 
Bereich der heutigen Bühne. Als 
man dann 2011 konkrete Pläne 
für die Restaurierung des Anwe-
sens hatte, war tatsächlich eine 
Schaubrauerei, mit stattlichen 
60 qm vorgesehen, die man mit 
Fördergeldern finanzieren woll-
te. Weil jedoch die Braugruppe 
kein richtiger Verein war, wa-
ren die Kriterien zur Förderung 
nicht erfüllt. Aus diesem Grund 
entstand im Februar 2012 der 
Beschluss einen Brauverein zu 
gründen. Wenige Wochen spä-
ter bekam der frisch gegründe-
te Verein von Bürgermeister 
Jürgen Habel das Angebot, das 
gerade frei gewordene Milch-
häuschen in der Klosterstraße 
zu mieten, in dem der Weltla-
den Caracol untergebracht war. 
Ein großartiges Angebot und so 
wurde das Milchhäuschen zum 
Vereinsheim der Hobbybrauer. 

Wolfgang Marschall erinnert 
sich noch gut an den ersten Brau-
vorgang. Als Braukessel dien-
te ein alter, mit Holz befeuerter 
Waschkessel, dessen Rauchab-
zug man durch ein Ofenrohr kur-
zerhand aus dem Fenster leite-
te. Die Männer waren glücklich. 
Endlich ein eigenes Vereinsheim 

zu haben und experimentierten 
nach Herzenslust. Oft bekamen 
sie Besuch von Freunden oder 
Spaziergängern, die beim Brau-
en zusehen wollten. Gerne hät-
ten die Brauer ihr Vereinsheim 
öfters für Besucher geöffnet, 
jedoch wäre dazu eine Schank-
erlaubnis vom Landratsamt er-
forderlich gewesen. Leider schei-
terte diese bereits daran, dass es 
in den kleinen Räumen nur eine 
Toilette gab. Auch diesmal gab 
Wolfgang Marschall nicht so 
schnell auf und erfüllte in einem 
langen Prozess alle erforderli-
chen Voraussetzungen. Als alle 
Hürden beseitigt waren scheiter-
te die Erlaubnis an der Tatsache, 
dass im Bauamt vom LRA das 
Brauhaus als Milchhaus geführt 
wurde und es keinen Bauplan 
dafür gab. Als auch dieser neu 
erstellt werden konnte, und alle 
Bedingungen erfüllt waren, lag 
der Umbenennung in ein Brau-
haus nichts mehr im Weg und 
somit konnte auch das Schank-
recht erteilt werden. 

Es sind die kleinen Besonder-
heiten, die von den Vereinsmit-
gliedern mit viel Engagement 
und der Passion zum Brauen zu-
sammen und sehr professionell 
umgesetzt werden. Eine wieder-
belebte Tradition, die uns hof-
fentlich noch lange begleitet.

� S.H.

Von li.: Jürgen Schramm, 2. Vorstand, Alfons Daßler, Haci, Klaus Kozlovski
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Bekanntmachung der 
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter 

www.seukendorf.de 
 
oder über den QR – Code  

Veröffentlichung der Geburtstage   
Leider ist es uns bis auf weiteres nicht möglich, an dieser Stelle zu hohen 
Geburtstagen zu gratulieren. Auf Grund einer Beschwerde beim Landes-
datenschutzbeauftragten über die Gemeinde werden wir gehalten sein, 
zukünftig vorab in jedem Einzelfall das schriftliche Einverständnis der be-
troffenen Person einholen zu müssen.   
Allen Jubilaren im Monat April und Mai wünscht die Gemeinde Seukendorf 
in jedem Fall alles erdenklich Gute und viel Gesundheit! Sollten Sie zu 
Ihrem nächsten runden Geburtstag/Ehejubiläum einen Besuch wünschen, 
würden wir uns freuen, wenn Sie uns eine Telefonnummer mitteilen, damit 
ein Besuch vereinbart werden kann.  
Auf Grund der seit 25.05.2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) dürfen Kommunen personenbezogene Daten im Zu-
sammenhang mit Geburten, Eheschließungen, Sterbefällen und 
Geburtstage nur dann veröffentlichen, wenn die Sorgeberechtigten 
(bei Geburten), die Betroffenen (bei Eheschließungen/Geburtstagen) 
bzw. die Angehörigen (nach einem Sterbefall) eine datenschutzrecht-
liche Erklärung bei der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn abge-
ben.   
Wir bitten daher um Verständnis, dass sämtliche Geburten, Eheschlie-
ßungen, Geburtstage und Sterbefälle ohne vorliegende Datenschutz-
erklärung nicht mehr veröffentlicht werden können. 
 

Veranstaltungen im April/Mai 2022  
Die derzeitigen Regelungen zu Corona können unter 
https://www.corona-katastrophenschutz.bayern.de/faq/index.php abge-
rufen werden.  
Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt der dann gültigen Corona-Regelun-
gen!  

April 
24.04.              Freie Wähler                                    Christoph Glas 
13.00 Uhr        Seukendorf /Hiltmannsdorf             0911 / 7567509 
                       Fahrradtour mit den Bürgermeister   
26.04.             Öffentliche Fraktionssitzung            Christoph Glas 
19:00 Uhr        Freie Wähler                                    0911 / 7567509 
                       Seukendorf/Hiltmannsdorf im  
                       Gemeindehaus im Vereinszimmer       
27.04.             AWO Senioren-Zusammenkunft      Ingrid Wrede 
14:00 Uhr        in Hiltmannsdorf                              0911 / 75 42 79 
                                                                              Helga Oppelt 
                                                                              0911 / 75 54 31  
27.04.             Annahme der Problemabfälle 
14:30 Uhr –    Festplatz in Seukendorf 
17:30 Uhr                                                                       

Mai 
01.05.             SPD Seukendorf/Hiltmannsdorf       Sebastian Rocholl                        
10:00 Uhr        Familienradtour                               0177 / 59 55 71 0 
am Dorfplatz                                          
03.05.             AWO Senioren-Zusammenkunft      Ingrid Wrede             
14:00 Uhr        (kl. Muttertagsfeier) in Seukendorf  0911 / 75 42 79 
                                                                              Helga Oppelt 
                                                                              0911 / 75 54 31  
03.05.             Jahreshauptversammlung              Christoph Glas  
19.30 Uhr        Freie Wähler im Gemeindehaus       0911 / 7567509  
06.05.              CSU-Stammtisch im Taverna Ippos  Markus Dießl 
                                                                              0911 / 75 40 87 2 

Problemmüllsammlung 2022  
Der Problemmüll wird am Mittwoch, den 27. April 2022 am Festplatz in 
der Zeit von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr angenommen. 
 

Öffnungszeiten des Rathauses  
Das Rathaus der VG Veitsbronn/Seukendorf ist grundsätzlich mit Termin-
vereinbarung zu den angegebenen Öffnungszeiten für Sie geöffnet. Ledig-
lich das Bürgeramt kann ohne vorherige Terminvereinbarung zu den 
angegebenen Öffnungszeiten besucht werden.  
Bitte beachten Sie: sollten Sie ohne Termin das Rathaus besuchen, kann 
es zu längeren Wartezeiten kommen, da vereinbarte Termine Vorrang ge-
nießen.  
Ob mit oder ohne Termin:  
der Besuch kann nur mit einer FFP 2 Maske erfolgen.  
Öffnungszeiten/Terminvereinbarungszeiten der Gemeindeverwaltung:  
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Donnerstag zusätzlich von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
oder nach individueller Terminvereinbarung.  
Tel.: 0911 / 75 208-0 
Fax: 0911 / 75 208-38   
Bürgermeistersprechstunde im Gemeindehaus 2. OG  
am Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
Adresse: Langenzenner Str. 4, 90556 Seukendorf 
Terminvereinbarung unter  
Tel. 0911 / 75208-43 
 

 
 
 
 

Ihr direkter Draht zum 
Bürgermeister 

 
Sie haben ein Anliegen und suchen Kon-
takt zur Gemeinde, haben aber wenig 
Zeit und schaffen es zu den normalen 
Öffnungszeiten nicht? Dann sind Sie hier 
richtig.  

Nutzen Sie den neuen Service und melden Sie sich bei einer der digitalen 
Online-Sprechstunden an. An jedem zweiten Donnerstag steht Ihr Bürger-
meister Werner Tiefel zwischen 18:00 Uhr und 19:00 Uhr für Sie zur Ver-
fügung. Es sind dabei jeweils 4 Sprechzeiten zu je 15 Minuten geplant.  
Anmelden ist ganz einfach: Bitte senden Sie eine kurze E-Mail mit Ihrem 
Vor-und Nachnamen an buergersprechstunde@gemeindehaus-seuken-
dorf.de. Wählen Sie einen der angebotenen Termine aus und beschreiben 
Sie kurz Ihr Anliegen. Sollte der ausgewählte Termin schon belegt sein, in-
formieren wir Sie über mögliche Alternativtermine. Zur Bestätigung erhal-
ten Sie dann den Einwahllink zum ausgewählten Termin.  
So nehmen sie teil: 
 1.  Sie klicken auf den Link in der Einladung. 
 2.  Sie werden von sogenannten „Host“ begrüßt und in Ihren Warteraum 

begleitet. 
 3.  Ist das Sprechzimmer für Sie frei, holt der „Host“ Sie ab und leitet 

Sie ins Sprechzimmer. 
 4.  Ist die Besprechung vorbei, verlassen Sie die Sitzung mit einem 

Klick.  
Die Sitzung findet über ZOOM statt. Kamera, Mikrophon und eine stabile 
Internetverbindung sind Voraussetzung für die Teilnahme.  
Die nächsten Termine sind am: 
Donnerstag, den 28.April 2022 und Donnerstag den 12.Mai 2022  
Anmeldungen bitte jeweils bis Donnerstag 12:00 Uhr 
 
 

Aktuelles zum Coronavirus  
Leider dürften die abgedruckten Informationen zum Coronavirus auf 
Grund der dynamischen Entwicklung mit Verteilung des Lokalanzei-
gers zumindest teilweise wieder überholt sein. Wir bitten Sie deshalb 
sich für genauere Information auf folgenden Plattformen zu infor-
mieren z.B. die Tageszeitung, Internetseite der   
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fragt er sich am besten: „Wenn das mein Feld/meine Wiese wäre, fände 
ich dann das toll, wenn Fremde sich so verhielten, wie ich das gerade vor-
habe?“  
Verstärkt wird leider beobachtet, dass rund um Seukendorf Felder und 
Wiesen viele Menschen oder deren Hunde Abkürzungen nehmen oder Dra-
chen steigen lassen. Bitte machen Sie sich bewusst, dass auf den Äckern 
hochwertige Lebensmittel oder Tierfutter produziert wird. Durch die Hin-
terlassenschaften der Hunde werden diese verunreinigt und die Pflanzen 
werden durch das Betreten geschädigt.  
Nehmen wir also alle wieder mehr Rücksicht und sichern wir damit die 
weiterhin gute Versorgung mit regional produzierten Lebensmitteln durch 
unsere Landwirtschaft.  
Bitte achten Sie darauf, dass 
  -  landwirtschaftliche Flächen während der Nutzzeit nicht betreten 

werden dürfen (Art. 30 BayNatSchG), 
  -  Wildtiere in Ruhe ihren Nachwuchs aufziehen können (Art. 39 

BNatSchG), 
  -  die Hinterlassenschaften von Hunden mitgenommen werden müs-

sen.  
Zuwiderhandlungen können als Ordnungswidrigkeit zur Anzeige gebracht 
werden. 
 
Bitte ermöglichen Sie, dass: 
  -  Landwirte weiterhin gesunde Nahrungsmittel für uns alle produzie-

ren können, 
  -  sich Wildtiere und Pflanzen ungestört entwickeln können, 
  -  Sie sich auch in Zukunft an unserer wunderschönen Kulturland-

schaft erfreuen können. 
 
Vielen Dank! 
 

VOLKSHOCHSCHULE 
Bitte beachten Sie die gesonderte Mitteilung der VHS. 
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage https://vhs.veits-
bronn.de oder telefonisch unter 0911 / 75208-42.  
TESTSTATION FÜR PCR-TESTS 
Die Station ist im Golfpark Fürth-Atzenhof, Flugplatzstraße 30, eingerichtet 
und geöffnet montags bis freitags von 8:00 bis 16:00 Uhr, Samstag und 
Sonntag von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr. Online-Termine können vereinbart 
werden. Untersucht wird nur, wer vorher unter der Internetadresse 
www.agnf.org/testzentrum einen Termin vereinbart.    
SCHNELLTESTZENTREN 
Schnelltestzentren im Landkreis Fürth finden Sie auf 
https://www.landkreis-fuerth.de/corona/testzentren.html und unter  
https://agnf.org/schnelltest-strecken  
IMPFZENTRUM 
Die Station ist im ehemaligen Alten- und Pflegeheim Curanum, Rosenstr. 
16-20, 90762 Fürth, eingerichtet und geöffnet montags bis samstags von 
11:30 bis 18:30 Uhr. Online-Termine können vereinbart werden. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter Internetadresse 
https://www.agnf.org/impfzentrum oder unter 0911/9509170. Unter der 
Internetadresse finden Sie außerdem weitere Impfaktionen und -stand-
orte..   
SCHULEN UND KITAS 
Bitte wenden Sie sich hierfür an die jeweiligen Schulen und Kitas.   
Weitere Informationen erhalten Sie auf  
https://vg-veitsbronn-seukendorf.de/informationen-zu-corona/ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Grundsätzlich bitte unter folgendem Link den aktuellen Stand zusätzlich 
abrufen: 
https://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/haeufig-gestellte-fragen/ 
https://www.corona-katastrophenschutz.bayern.de/fag/index.php 

 
Wiesen betreten verboten! 
 
Das Bürgeramt berichtet - immer 
wieder erhält die Gemeinde Meldun-
gen, dass Menschen mit oder ohne 
Hund durch landwirtschaftlich ge-
nutzte Wiesen oder über bestellte 
Äcker laufen. Dies ist gesetzlich un-
tersagt, es sei denn, es ist ihr eigener 
Acker oder Ihre eigene Wiese. 
Zur Setz- und Brutzeit des Reh- und 
Federwilds ist es unbedingt notwen-
dig, in der Flur Hunde an der Leine zu 
halten und den Wald nicht zu betreten 
oder mit Fahrrädern zu befahren. 
 

Ackerflächen sind keine Freizeitflächen - Gebot der Rücksichtnahme  
Im Gegensatz zum Wald darf die freie Landschaft nicht auf der ganzen 
Fläche, sondern nur auf Straßen und Wegen (öffentlich und privat) sowie 
auf ungenutzten Grundflächen betreten werden. Ungenutzte Flächen sind 
Ödlandflächen, aber auch Stoppelfelder nach der Ernte und vor der erneu-
ten Bestellung. Landwirtschaftliche Flächen unterliegen nach § 44 Lan-
desnaturschutzgesetz einem gesetzlichen Betretungsverbot:  
  -  Äcker in der Zeit zwischen Saat oder Feldbestellung und Ernte 
  -  Grünland (Wiesen und Weiden) in der Zeit des Aufwuchses und der 

Beweidung, d.h. ab dem Einsetzen der Vegetation im Frühjahr bis 
zur Winterruhe im Herbst 

  -  Sonderkulturen wie Obst oder Reben während des ganzen Jahres  
Das Betretungsverbot gilt immer und zwar unabhängig davon, ob der 
Landwirt seine Fläche eingezäunt hat oder nicht. Jeder Erholungssuchende 
muss nach § 43 Landesnaturschutzgesetz auf die Belange der Grund-
stückseigentümer und Nutzungsberechtigten Rücksicht nehmen. Dazu 
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fragt er sich am besten: „Wenn das mein Feld/meine Wiese wäre, fände 
ich dann das toll, wenn Fremde sich so verhielten, wie ich das gerade vor-
habe?“  
Verstärkt wird leider beobachtet, dass rund um Seukendorf Felder und 
Wiesen viele Menschen oder deren Hunde Abkürzungen nehmen oder Dra-
chen steigen lassen. Bitte machen Sie sich bewusst, dass auf den Äckern 
hochwertige Lebensmittel oder Tierfutter produziert wird. Durch die Hin-
terlassenschaften der Hunde werden diese verunreinigt und die Pflanzen 
werden durch das Betreten geschädigt.  
Nehmen wir also alle wieder mehr Rücksicht und sichern wir damit die 
weiterhin gute Versorgung mit regional produzierten Lebensmitteln durch 
unsere Landwirtschaft.  
Bitte achten Sie darauf, dass 
  -  landwirtschaftliche Flächen während der Nutzzeit nicht betreten 

werden dürfen (Art. 30 BayNatSchG), 
  -  Wildtiere in Ruhe ihren Nachwuchs aufziehen können (Art. 39 

BNatSchG), 
  -  die Hinterlassenschaften von Hunden mitgenommen werden müs-

sen.  
Zuwiderhandlungen können als Ordnungswidrigkeit zur Anzeige gebracht 
werden. 
 
Bitte ermöglichen Sie, dass: 
  -  Landwirte weiterhin gesunde Nahrungsmittel für uns alle produzie-

ren können, 
  -  sich Wildtiere und Pflanzen ungestört entwickeln können, 
  -  Sie sich auch in Zukunft an unserer wunderschönen Kulturland-

schaft erfreuen können. 
 
Vielen Dank! 
 

VOLKSHOCHSCHULE 
Bitte beachten Sie die gesonderte Mitteilung der VHS. 
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage https://vhs.veits-
bronn.de oder telefonisch unter 0911 / 75208-42.  
TESTSTATION FÜR PCR-TESTS 
Die Station ist im Golfpark Fürth-Atzenhof, Flugplatzstraße 30, eingerichtet 
und geöffnet montags bis freitags von 8:00 bis 16:00 Uhr, Samstag und 
Sonntag von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr. Online-Termine können vereinbart 
werden. Untersucht wird nur, wer vorher unter der Internetadresse 
www.agnf.org/testzentrum einen Termin vereinbart.    
SCHNELLTESTZENTREN 
Schnelltestzentren im Landkreis Fürth finden Sie auf 
https://www.landkreis-fuerth.de/corona/testzentren.html und unter  
https://agnf.org/schnelltest-strecken  
IMPFZENTRUM 
Die Station ist im ehemaligen Alten- und Pflegeheim Curanum, Rosenstr. 
16-20, 90762 Fürth, eingerichtet und geöffnet montags bis samstags von 
11:30 bis 18:30 Uhr. Online-Termine können vereinbart werden. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter Internetadresse 
https://www.agnf.org/impfzentrum oder unter 0911/9509170. Unter der 
Internetadresse finden Sie außerdem weitere Impfaktionen und -stand-
orte..   
SCHULEN UND KITAS 
Bitte wenden Sie sich hierfür an die jeweiligen Schulen und Kitas.   
Weitere Informationen erhalten Sie auf  
https://vg-veitsbronn-seukendorf.de/informationen-zu-corona/ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Grundsätzlich bitte unter folgendem Link den aktuellen Stand zusätzlich 
abrufen: 
https://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/haeufig-gestellte-fragen/ 
https://www.corona-katastrophenschutz.bayern.de/fag/index.php 

 
Wiesen betreten verboten! 
 
Das Bürgeramt berichtet - immer 
wieder erhält die Gemeinde Meldun-
gen, dass Menschen mit oder ohne 
Hund durch landwirtschaftlich ge-
nutzte Wiesen oder über bestellte 
Äcker laufen. Dies ist gesetzlich un-
tersagt, es sei denn, es ist ihr eigener 
Acker oder Ihre eigene Wiese. 
Zur Setz- und Brutzeit des Reh- und 
Federwilds ist es unbedingt notwen-
dig, in der Flur Hunde an der Leine zu 
halten und den Wald nicht zu betreten 
oder mit Fahrrädern zu befahren. 
 

Ackerflächen sind keine Freizeitflächen - Gebot der Rücksichtnahme  
Im Gegensatz zum Wald darf die freie Landschaft nicht auf der ganzen 
Fläche, sondern nur auf Straßen und Wegen (öffentlich und privat) sowie 
auf ungenutzten Grundflächen betreten werden. Ungenutzte Flächen sind 
Ödlandflächen, aber auch Stoppelfelder nach der Ernte und vor der erneu-
ten Bestellung. Landwirtschaftliche Flächen unterliegen nach § 44 Lan-
desnaturschutzgesetz einem gesetzlichen Betretungsverbot:  
  -  Äcker in der Zeit zwischen Saat oder Feldbestellung und Ernte 
  -  Grünland (Wiesen und Weiden) in der Zeit des Aufwuchses und der 

Beweidung, d.h. ab dem Einsetzen der Vegetation im Frühjahr bis 
zur Winterruhe im Herbst 

  -  Sonderkulturen wie Obst oder Reben während des ganzen Jahres  
Das Betretungsverbot gilt immer und zwar unabhängig davon, ob der 
Landwirt seine Fläche eingezäunt hat oder nicht. Jeder Erholungssuchende 
muss nach § 43 Landesnaturschutzgesetz auf die Belange der Grund-
stückseigentümer und Nutzungsberechtigten Rücksicht nehmen. Dazu 
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Osterbrunnen schmücken bei Schneetreiben 
LANGENZENN - Seit min-

destens 35 Jahren ist es in Lan-
genzenn Tradition, dass der Hei-
matverein, zusammen mit den 
Kindergärten und der Stadtver-
waltung den Brunnen am Prinz-
regentenplatz zu Ostern mit Ei-
ergirlanden schmückt.

Allerdings kehrte dieses Jahr 
am ausgemachten ersten Sams-
tag im April der Winter zurück. 
Umso mehr war die Organisato-
rin Anke Zapf vom Tourismus-
management überrascht, dass 
sich trotz der eisigen Tempera-
turen so viele Kinder und Eltern 
einfanden, um die mitgebrach-
ten Eier und Girlanden am Brun-
nen zu befestigen. Auch Roland 
Schönfelder vom Heimatverein 
war vor Ort, um die mitgebrach-
ten Korkringe zu verteilen, die 
zum Schutz zwischen die Eier 
gefädelt wurden. Dann ging al-
les ganz schnell, innerhalb ei-
ner Stunde war der Brunnen 
mit den bunt bemalten Eiern 
geschmückt. 

Vorab durfte jedes Kind aus 
den Kindergärten und dem Hort 
ein ausgeblasenes Ei bemalen. 
Anhand der unterschiedlichen 
Techniken war leicht erkenn-
bar, aus welchem „Nest“ die Eier 

kamen. Zum Beispiel benutzen 
die Kinder vom Kindergarten 
St. Marien den Webrahmen, 
um die Eier mit gleichmäßi-
gen Querstreifen zu verzieren. 
Die Technik ist super einfach 
erklärt die Leiterin Wernhilde 
Mann. Die Schnüre des Web-
rahmens werden mit Farbe be-
strichen und das Ei so lange ge-
rollt, bis die Streifen rund um 
das Ei appliziert sind. Im evan-
gelischen Kindergarten Puste-
blume arbeiten die Kids mit der 
Wachstechnik, damit die Bema-
lung wasserfest ist, erklärte Ka-
rin Weimer. Auch marmorierte 
Eier mit satten Farben leuch-
ten zwischen dem Buchs- und 
Tannengrün und richtig edel 
und kostbar fallen die Eier ins 
Auge, welche mit Servietten-
technik verziert wurden. 

 Begonnen hat alles in den 80er 
Jahren, als die damalige Leite-
rin des Kindergartens in der 
Blütenstraße Lore Sellner von 
den Osterbrunnen in der Frän-
kischen Schweiz so begeistert 
war, dass sie die Idee in Lan-
genzenn verwirklichen wollte. 
Einen Brunnen hatte man zwar 
in der Zennstadt, aber bislang 
keinen Osterbrunnen. Die Idee 
fanden auch ihre Kolleginnen 

vom Katholischen Kindergar-
ten St. Marien gut und gemein-
sam bemalte man Ostereier und 
schmückte den Brunnen damit. 

Am Ablauf hat sich nichts ge-
ändert: sorgfältig fädelten auch 
dieses Jahr die kleinen Künst-
ler ihre Kunstwerke auf lange 
Schnüre, welche die Eltern an 
die vorgefertigten Girlanden aus 
Tannengrün und Buchs befes-
tigten. Am Ende gab es für je-
des Kind eine süße Belohnung. 

� S. H.Anz_Optello_22-04-22.qxp_Layout 1  13.04.22  12:25  Seite 1
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Rendezvous mit einem Drachen
Wenn sich am Wochen-

ende (23. bis 24. April) die 
Tore zum Mittelaltermarkt 
im Gut Wolfgangshof in 
Anwanden bei Zirndorf 
öffnen, ist ein waschech-
ter Drachen dabei. Mit 
glühenden Augen, damp-
fenden Nüstern und einem 
Maul, aus dem zwei Meter 
weit das Feuer lodert, er-
obert das Ungetüm sofort 
die Herzen der Kinder. 

An diesem Aprilwochen-
ende kommen sie alle im 
Gut Wolfgangshof zusam-
men, wo sonst der Hexen-
agger-Weihnachtsmarkt 
tausende Gäste fasziniert. 
Elben und Elfen, Burg-
frauen und Ritter, zorni-
ge Wikinger, mittelalterli-
che Handwerker, Händler, 
Mundschänke, Gaukler und Mu-
siker treffen sich zum ersten gro-
ßen Mittelaltermarkt der Sai-
son und zu einem besonderen 
Rendezvous. 

Aus den einstigen Stallungen 
des Gutes wird ein Drachenhort. 
Dort haust Fangdorn, der letzte 
lebende Drache der Erdenschei-
be und wacht über den Schatz 
der Elfen. Doch die lange Zeit 
des Nichtstuns der letzten Jah-
re hat ihn müde gemacht. Das 

ruft Räuber auf den Plan, die den 
Schatz stehlen wollen. Ob es den 
Elfen und dem Drachen gelingt, 
sie in die Flucht zu schlagen? 
Drei Mal an allen Tagen können 
Kinder und Eltern dabei sein, 
wenn Fangdorn mit Feuer und 
Gebrüll den Kampf aufnimmt. 

„Kinder lieben den Drachen“, 
erklärt Veranstalter Henri Bi-
bow. „Er ist unglaublich impo-
sant. Das Feuer aus dem Maul, 
der Dampf aus den Nüstern und 

sein Gebrüll lassen selbst Er-
wachsene staunen und Kinder 
reißt es vom Hocker. Am Ende 
dürfen sie den Drachen sogar 
streicheln und kuscheln.“ Das 
sei ein großartiges Erlebnis und 
„richtig analog, so gar nicht wie 
im Computerspiel. Ein Rendez-
vous mit einem Drachen hat man 
schließlich nicht alle Tage.“ 

Über vierzig Stände präsen-
tieren sich an diesem Aprilwo-
chenende im weiten Rund des 

Gutshofes am Ortsrand 
von Anwanden. Ange-
boten werden Mittelalter-
Waren aller Art, Mode, 
Schmuck, Keramik, Ei-
senwaren, Holzprodukte, 
Spiele, Seifen und Düfte 
und vieles mehr. Dieses 
Markttreiben wird abge-
rundet durch ein Fami-
lienprogramm mit den 
Spielleuten „Feuervögel“ 
und „Rapauken“ und mit 
Meistergaukler Lupus. 
Mitmach- und Spielstän-
de sorgen dafür, dass der 
Ausflug nach Zirndorf 
auch für die Kleinsten 
nicht langweilig wird. 

Der Eintritt für einen Tag 
im Mittelalter kostet im 
Vorverkauf 10,- Euro für 

Erwachsene und 5,00 Euro für 
Kinder. Familien zahlen nur für 
das erste Kind. Für alle weiteren 
Kinder und für die Kleinsten im 
Vorschulalter ist der Eintritt frei. 
Für Besucher, die in historischer 
Kleidung den Markt besuchen, 
kostet der Eintritt nur 8,00 Euro. 
Weitere Informationen und An-
gaben zu den geltenden Corona-
schutz-Bestimmungen sind auf 
der Internetpräsenz www.suen-
denfrei.de zu finden. Anz_MittelalterSpektakel_22-04-22.qxp_Layout 1  13.04.22  09:54  Seite 1
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Mitgliederversammlung 
der VELO-Gruppe

GROSSHABERSDORF (jm) 
Zur Mitgliederversammlung der 
Velo-Gruppe im Gasthof „Zur 
Linde“ waren knapp 40 Mitglie-
der anwesend. Zunächst gab der 
Vorsitzende Gerhard Schermer 
einen Überblick über die Akti-
vitäten der letzten beiden Jahre. 
Der sonst sehr unternehmungs-
lustige Verein musste - wie viele 
andere - aufgrund der C-Pande-
mie zahlreiche geplante Veran-
staltungen absagen. Auch der 
beliebte Radbasar im Frühjahr 
fand deshalb zwei Mal nicht 
statt.

Fahrradtouren per 
Whatsapp

Damit die Mitglieder trotz des-
sen privat ihrem Hobby nach-
gehen konnten, arbeiteten Ger-
hard Schermer und Birgit Retter 
Fahrradtouren für die Sparten 
Genussradler, Rennrad, Moun-
tainbike und Trekking aus, die in 
die jeweiligen Whatsapp-Grup-
pen eingestellt wurden. Wö-
chentliche Touren bilden nach 
wie vor das Herzstück der Velo-
Gruppe, deren Name sich vom 
lateinischen bzw. französischen 
Veloziped ableitet, einem ver-
alteten Begriff für das Fahrrad. 

Jährliche Radsportwoche in 
Riccione und Vieles mehr

Die Radsportwoche in Ric-
cione konnte sowohl 2020 als 
auch 2021 stattfinden. Sie bildet 
einen der Höhepunkte im Ver-

einsleben. Die Tour organisiert 
und leitet seit 28 Jahren Ger-
hard Schermer. Auch die Wo-
chentouren 2020 von Flensburg 
bis Bielefeld und 2021 von Schil-
lingsfürst bis Kehlheim fanden 
großen Anklang. Überregional 
bekannt ist die Velo-Gruppe 
zudem beim Wettbewerb des 
„Stadtradelns“, wo regelmäßig 
vordere Plätze belegt werden. 
Bei der vereinsinternen Wer-
tung schaffte Gerlinde Zucker 
mit Bestleistungen in den Jahren 
2020 (1.305 km) und 2021 (1.032 
km) den ersten Platz und wur-
de entsprechend geehrt. Bei ei-
ner Dorfrundfahrt mit Landrat, 
Bürgermeister, Straßenbauamt, 
Polizei und ADFC wies die Ve-
lo-Gruppe auf vorhandene Ge-
fahrenstellen von Radwegen und 
Straßenübergängen hin.

Neuwahlen und 
Satzungsänderung

Am Ende stand noch eine 
Satzungsänderung bezüglich 
Haftungsausschluss und Ver-
sicherungsthematik an, die 
einstimmig von den Mitglie-
dern angenommen wurde. Bei 
den Neuwahlen wurden eben-
falls einstimmig gewählt: Ger-
hard Schermer (1. Vorstand), 
Geli Kriegbaum (2. Vorstän-
din), Peter Hoferichter (Kas-
sier) und Susanne Kleinschroth 
(Schriftführerin). Auch Beisit-
zer und Kassenprüfer wurden 
neu gewählt.

Landkreisstiftung 
unterstützt Bau eines 

Flugsimulators 
LANGENZENN - Die Land-

kreisstiftung unterstützt jedes 
Jahr Projekte mit dem Schwer-
punkt der Förderung von Jugend 
und Familie. Davon profitiert 
nun der Förderverein Satgruppe 
Langenzenn e.V. Der Stiftungs-
ratsvorsitzende Landrat Matthi-
as Dießl konnte der Satgruppe 
für das Projekt „Bau eines Flug-
simulators“ einen symbolischen 
Spendenscheck in Höhe von 750 
€ übergeben. 

Viele Deutsche reisen jährlich 
mit dem Flugzeug in den Urlaub. 
Der Traum einer Flugreise an 
das andere Ende der Welt geht 
dabei oft in Erfüllung. Davon 
einmal selbst einen Flieger zu 
fliegen trauen sich viele erst 
gar nicht zu träumen. Zwei 
Schülerinnen aus der Satgruppe 
des Wolfgang-Borchert-Gym-
nasiums wollten daran etwas 
ändern und starteten das Projekt 
zum Bau eines Flugsimulators. 

„In vielen Köpfen unserer 
Mitschülerinnen ist leider heu-
te immer noch fest das Bild ver-
ankert ist, dass Frauen nicht flie-
gen können und dürfen oder 
dass dies durch die Gründung 
einer Familie nicht möglich ist. 
Diese Vorurteile möchten wir 
entkräften und für das Fliegen 
begeistern“, so Tamina Lang aus 
der Satgruppe. 
Anabell Marder 
ergänzt „das 
Angebot richtet 
sich nicht nur an 
Schülerinnen 
und will kei-
nesfalls inter-
essierte Schüler 
ausschließen. 
In diesem Si-
mulator erhal-
ten Interessierte 
einen halbwegs 

realistischen Eindruck vom Flie-
gen und den dazugehörigen 
Tätigkeiten“. 

Seit Mai 2021 bauen die bei-
den gemeinsam mit ihrem 
Lehrer Hans Wurl und dessen 
Lehrwerker Lucas Kähler am 
Flugsimulator, nach dem Modell 
eines Airbus A312. Sie arbei-
ten dabei mit Beamern, um ein 
möglichst realistisches Gefühl 
im Raum zu erzeugen und mit 
Sidesticks wurde das Cockpit 
originalgetreu aufgebaut. „Zur 
sauberen und ordentlichen Be-
dienung gehört auch die Erarbei-
tung eines rudimentären bzw. 
didaktisch reduzierten Flug-
planes inkl. Treibstoffberech-
nung, Ausweichflughäfen und 
vieles mehr. Ohne eine gewis-
senhafte Vorbereitung ist die 
Durchführung der Simulation 
nicht möglich“ erklärt der leiten-
de Lehrer der Satgruppe Hans 
Wurl. Denn mit dem Flugsimu-
lator soll erworbenes Wissen aus 
den Naturwissenschaften ver-
anschaulicht und greifbar ge-
macht werden. 

Der Landrat und der 
Bürgermeister bedankten sich 
für die Vorstellung des Projekts 
und wünschen der Satgruppe al-
les Gute für weitere tolle Projek-
te und Ideen. 

Die Teilnehmer der bayerischen Wochentour 2021

Landrat Matthias Dießl konnte der SAT-Gruppe einen Spendenscheck in Höhe 
von 750€ für den Bau eines Flugsimulators überreichen.� Foto: David Oßwald
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GARTENTECHNIK 
& ZWEIRADSERVICE 

BOXENSTOP 
Würzburger Str. 13 
90579 Langenzenn 

Tel. 09101 / 5382360 
Fax 09101 / 5382361 

www.gartentechnik- 
langenzenn.de

boxenstop-garten-6-7-2018.qxp_Layout 1

Reha-, Orthopädietechnik, 
Brustprothetik, Inkontinenz

IHR KOMPETENTER PARTNER 
FÜR GESUNDHEIT UND SERVICE

Tel. 09101/902653 
Friedrich-Ebert-Str. 3 

90579 Langenzenn
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Jahreshauptversamm-
lung der Sportkegler

CADOLZBURG - Am 
02.04.2022 fand die JHV des 
Sportkeglervereines, nach zwei-
jähriger Pause, im Keglerheim 
statt.

Der 1. Vorsitzende Manfred 
Strachota gab einen kurzen 
Rückblick über die vergange-
nen zwei Vereinsjahre ab. Auch 
die Sportkegler haben bei den 
Mitgliedern eine rückläufige 
Tendenz zu vermelden. Gleich-
zeitig wurden für langjährige 
Vereinstreue (2019 bis 2022) Da-
mir Domjanic (50 Jahre), Gab-
riele Bär, Sabine Egerer, Walter 
Winkler, Gerhard Abram, Gün-
ter Eigel sowie Sylvia Wachtler 
(40 Jahre), Stefan Roth, Georg 
Lengmüller, Karin Rudel, Bernd 
Hacker, Johanna Zenker (35 Jah-
re) und für 25 Jahre Vereinstreue 
Syleyman Kizilhisar und Mi-
chael Lange geehrt. Alle Jubila-
re erhielten ein kleines Präsent.

Bei den vom letzten Jahr ver-
schoben Neuwahlen wurde als 
2. Vorsitzender Wolfgang Beh-
ringer und als Dritter Sportwart 
und gleichzeitig zweiter Schrift-
führer Peter Dirr neu ins Amt 
gewählt.

Die Jugendabteilung über-
stand die Corona-Krise nicht. 
Das pandemiebedingte geringe 
Interesse machte keinen Trai-
ningsablauf möglich. Die der-

zeit verbleibenden Jugendli-
chen können bei den Männern 
bzw. Frauen weiter trainieren. 
Für die Zukunft wünscht sich 
der Verein, dass wieder mehr 
Jugendliche sich für den Kegel-
sport begeistern können und die 
Jugendabteilung neugestaltet 
werden kann. Probekegeln ist 
jederzeit an den Trainingsaben-
den möglich. 

Die laufende Sportsaison wird 
nur von den Männern weiterge-
spielt. Wie diese allerdings ge-
wertet wird ist jetzt noch nicht 
bekannt, da noch etliche Nach-
holspiele ausstehen und durch 
zahlreich zurückgezogene 
Mannschaften die Auf- und Ab-
stiege und Neueinteilung der Li-
gen eine Überraschung seitens 
des Sportverbandes sein dürfte.

Der zweite Vereinssportwart 
Hans Wörner teilte mit, dass 
die private Nutzung der Kegel-
bahnen kostengünstig erfolgen 
kann. Näheres hierzu und Trai-
ningszeiten auf der Homepage 
des Vereines.

Bleibt für die Zukunft zu hof-
fen, dass der Kegelsport wieder 
in einen geregelten und uneinge-
schränkten Rhythmus zurück-
findet. GUT HOLZ!

� Presseabteilung 
� SKV Cadolzburg

 Wolfgang Behringer, Stefan Roth, Gabriele Bär, Michael Lange, Günter Eigel, 
Manfred Strachota, Georg Lengmüller, Bernd Hacker

Steuerberater Roman Eggen

Dipl.-Kaufmann 

Schwabacher Str. 110,  90763 Fürth 
Telefon 0911/97770-0 

Fax 0911/97770-55 
Roman.Eggen@stb-eggen.de
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Zinnober mode+mehr - 
tragbare Mode für die Frau jeden Alters 

In der Modeboutique Zinnober 
mode+mehr von Dagmar Bar-
bara Schwarz in Langenzenn, 
Friedrich-Ebert-Straße 8, direkt 
gegenüber der Stadtverwaltung, 
finden Sie in angenehmer Atmo-
sphäre ein breit gefächertes und 
vielseitiges Angebot an Mode 
und Accessoires für nahezu je-
des Alter und Größe.

Dagmar Barbara Schwarz be-
treibt das Geschäft seit 2006 und 
ihre Stammkunden wissen es zu 
schätzen, dass es sie gibt und 
kommen gerne auf einen klei-
nen Shopping-Plausch vorbei. 

Gerade ist der Frühling mit 
neuen trendy Modefarben im 
Geschäft eingezogen.

Gönnen Sie sich eine Auszeit 
und stöbern und shoppen Sie in 
Ruhe im stilvollen Ambiente. 

Sie werden auf Wunsch gerne 
freundlich und fachkompetent 
zu Styling und passenden Kom-
binationen beraten. 

Zinnober führt Lifestyle-Mo-
de ab Gr. 36 – 54 zum Wohlfüh-
len für Beruf und Freizeit von 
Via Appia, Via Appia DUE, 
YEST, Anna Montana, Adeli-
na, HS/NAVIGAZIONE und 
FOXS.

Ergänzend zur Garderobe 
führt Dagmar Barbara Schwarz 
von ABOUT Accessoires und 
CASSANDRA Accessoires 
Handtaschen, Schals und Loops 
sowie Schmuck.

Außerdem steht ein Second-

hand-Bereich mit vielen, sehr 
gut erhaltenen, oft sogar nicht 
getragenen Kleidungstücken, 
noch mit Etikett namhafter Her-
steller zur Verfügung.

Eine Modeboutique mit einer 
guten Auswahl, angenehmem 
Flair und persönlicher Beratung 
vor der Türe zu haben, kann 
durchaus mittlerweile als Privi-
leg angesehen werden, denn vie-
le kleine Geschäfte schließen. 
Schauen Sie doch mal vorbei!

Zinnober mode+mehr / Dag-
mar Barbara Schwarz / Fried-
rich-Ebert-Str.8 / 90579 Lan-
genzenn, Telefon 09101/904654

Almut-Fischer-6-7-2018.qxp_Layout 1  13Anz_Eisenmenger_11-02-22_Grau.qxp_L

Der kreative Geschenkeladen 
Prinzregentenplatz 10 

90579 Langenzenn 
Tel. 09101/4019762 

www.fachtraeumerei.de

Individuell-6-7-2018.qxp_Layout 1  13.10

 9 Jahre in Langenzenn/Kirchfembach 
• Wellnessmassagen 
• Firmenmassage 
• Fußpflege • Fußreflex 
• Massagekurse 
• Maßhemden 39,90 
• Italienische Mode 
• Dekorative Kosmetik 
• Ätherische Öle 

www.die‐kleine‐auszeit‐langenzenn.de 
09101/902054   176/64727939 
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Mit Diorama von PLAYMOBIL-Markenbotschafter Oliver Schaffer  
und vielen attraktiven Angeboten und Sonderpreisen! 

Saisonstart im Lechuza Store
Die kalten Monate sind 

allmählich vorbei und überall 
in der Natur sind die ersten An-
zeichen zu finden, dass sich das 
Frühjahr mit großen Schritten 
nähert. Auch in den LECHU-
ZA-Stores in Zirndorf und Die-
tenhofen hält der Frühling mit 
vielen Angeboten und Sonder-
preisen Einzug. Für alle klei-
nen und großen LECHUZA-
und PLAYMOBIL-Fans gibt 
es ab sofort bis zum Ende der 
bayerischen Sommerferien ein 
großes PLAYMOBIL-Schau- 
diorama im LECHUZA-Store in 
Zirndorf zu entdecken. 

Viele können es kaum er-
warten wieder frische Farben 
in die eigenen vier Wände zu 
holen. Mit den Tischgefäßen 
CUBE Glossy in den limitier-
ten Sonderfarben Apricot und 
Sonnengelb holen Sie sich den 
Frühling nach Hause. Damit die 
Pflanzen nach dem Kauf lange 
frisch bleiben, versorgt die in-
tegrierte Stick-Bewässerung 
sie zuverlässig mit Feuchtig-

keit und der Wasserstandsan-
zeiger gibt an, wann wieder 
Zeit zum Gießen ist. Hierfür 
wird einfach ein Stick von un-
ten in den Growpot gesteckt und 
dieser anschließend ohne Um-
topfen in das Pflanzgefäß ein-
gesetzt. Danach nur noch das 
Wasserreservoir auffüllen und 
die Frühlingsblumen erhalten 
über das Bewässerungssystem 
zuverlässig Feuchtigkeit. CUBE 
Glossy ist ab sofort in den li-
mitierten Sonderfarben Apri-
cot und Sonnengelb für 19,99 
Euro in den LECHUZA-Stores 
verfügbar, nur solange der Vor-
rat reicht. 

Im Mai startet die Natur ein 
wahres Blütenfeuerwerk und 
so ist es kein Wunder, dass sich 
Blumengrüße zum Muttertag 
als Klassiker unter den Ge-
schenken etabliert haben. In den 
Pflanzgefäßen von LECHUZA 
werden die blühenden Präsente 
besonders schön in Szene gesetzt 
und bereiten dank integrierter 
Bewässerung noch lange Freude. Das Pflanzgefäß LECHUZA-

PURO 20 bringt mit der limi-
tierten Sonderfarbe Granatrot 
frische Farbe nach Hause und 
sorgt beim Muttertagsbrunch di-
rekt für die passende Tischdeko. 

Schaudiorama von PLAY-
MOBIL-Sammler Oliver 
Schaffer 

Für alle kleinen und großen 
LECHUZA-und PLAYMOBIL-
Fans gibt es ab sofort ein großes 
PLAYMOBIL-Schaudiorama 
im LECHUZA-Store in Zirndorf 
zu entdecken. Auf einer Fläche 
von knapp 4 qm hat der Ham-
burger Künstler Oliver Schaf-
fer ein großes Schmetterlings-
haus mit tropischer Flora und 
Fauna aus unzähligen PLAY-
MOBIL-Figuren und Teilen, 
unter anderem auch mit vielen 
LECHUZA-Pflanzgefäßen im 
Miniaturformat, und mit zahl-
reichen faszinierenden Details 

nachgebaut. 
Der Diorama Artist Oliver 

Schaffer kreiert einzigartige 
Ausstellungen aus tausenden 
PLAYMOBIL-Figuren und 
Sets. Schaffer ist erfolgreicher 
Ausstellungskünstler und offi-
zieller PLAYMOBIL-Marken-
botschafter, zeigte einen Teil 
seiner Sammlung 2009 im Pa-
riser Musée des Arts décoratifs 
im Westflügel des Louvre und 
besitzt mit mehr als 300.000 Fi-
guren und über 1.000.000 Ein-
zelteilen die größte PLAYMO-
BIL-Schausammlung der Welt. 

Das Schaudiorama von Oli-
ver Schaffer ist ab sofort bis 
Mitte September 2022 zu den 
regulären Öffnungszeiten im 
LECHUZA-Store in Zirndorf 
zu sehen. 

Weitere Informationen finden 
Sie unter www.lechuza-stores.
de 
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Nisthilfen für gefährdete 
Singvögel

GROSSHABERSDORF - Der 
Umwelt- und Klimaschutzbeirat 
der Gemeinde Großhabersdorf 
hat im vergangenen Jahr bean-
tragt, Nistkästen für bedrohte 
Singvogelarten anzuschaffen. 

Der Gemeinderat bewilligte 
die Anschaffung und so konnten 
die 24 Nistkästen Anfang Ap-
ril in den Waldstücken Wolfs- 
und Hirtengraben aufgehängt 
werden. Bürgermeister Tho-
mas Zehmeister hofft zusam-
men mit dem Großhabers-
dorfer Waldbeauftragten Rainer 
Scheuber, dass die neuen Nist-
hilfen schon bald von unseren 

Zielvögeln, Trauer- und Hals-
bandschnäpper, bezogen wer-
den. Diese Zugvögelarten sind 
beide in der 3. Kategorie der Ro-
ten Liste gezeichnet und gelten 
somit als gefährdete Brutvögel. 
Die von der Gemeinde finanzier-
ten Nistkästen wären marder-
sicher, sind witterungsbestän-
dig und leicht zu reinigen. Der 
Bürgermeister freute sich über 
die Aktiven des Beirats, die es 
sich auch nicht nehmen ließen, 
die neue Nistkästen eigenhändig 
in den unlängst von der Gemein-
de aus der Bewirtschaftung he-
rausgenommenen Waldstücken, 
anzubringen. TeppichIdeal_29-05-20.qxp_Layout 1  14.07.21  12:02  Seite 1

Gartenmarkt - Fürth
Auf dem Fürther Garten-

markt präsentieren regionale 
und überregionale Ausstel-
ler ihr reiches Sortiment an 
Zier-, Gemüse- und Gewürz-
pflanzen sowie die neuesten 
Dekorationstrends.

Ob Balkon, Terrasse oder 
Garten - mit den ersten Son-
nenstrahlen erwacht die Gärt-
nerseele, die Lust auf frisches 
Grün und bunte Pflanzenviel-
falt steigt. Tipps, Infos, An-
regungen und jede Menge In-
spiration kann man sich dann 
auf dem 27. Fürther Garten-

markt holen. Von Freitag, 
29.4. bis Sonntag 1.5.2022 
warten auf der Fürther Frei-
heit regionale und überregio-
nale Fachbetriebe mit einem 
abwechslungsreichen und 
vielfältigen Angebot rund 
um Garten, Balkon und Ter-
rasse auf.

Zudem knattert auch wie-
der die Kettensäge, wenn 
beim „Chainsaw-Carving“ 
verschiedenste Kunstobjek-
te aus Holz entstehen. Für das 
leibliche Wohl ist im kleinen 
Biergarten gesorgt.

Anz_Fü_Gartenmarkt_22-04-22.qxp_Layout 1  13.04.22  09:07  Seite 1

Gabler GmbH
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Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf, Pfarrerin Irene Friedrich
Pfarramt: Rothenburger Str. 41, 90614 Ammerndorf, Tel. 09127/97 60, 
E-Mail: Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mittwoch, 8.00 bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: Di.+Do. 16.00 – 18.00 Uhr, So. 10.30 – 11.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg, 1. Pfarrstelle Johanna Robledo
Pfarramt: Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrer Thomas Miertschischk, Burghof 5, 90556 Cadolzburg,
Tel. 0 91 03/8270
Diakon Andreas Dünisch, Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103 7772, Mobil: 0160 1793419, E-Mail: andreas.duenisch@elkb.de
Kath. Kirchengemeinde St. OTTO, Pfarrer Andre Hermany, Pleikershofer 
Str. 12, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei: jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten
Landeskirchliche Gemeinschaft, Prediger I. Bender, Tel. 09103/8366
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg

Ev. Kirchengemeinde Großhabersdorf
Pfarrer Dr. Martin Schott, Pfarramt: Am Kirchberg 1, 90613 Großhabers-
dorf, Tel. 09105/242
Evang.-luth. Kirchengemeinde St. Katharina, Seukendorf, 
Pfarrer Lukas Borchardt, Pfarrerin Natascha Kreß, Pfarramt: Pfarrgasse 1, 
90556 Seukendorf, Tel. 0911/ 75 17 20, Fax 0911 / 75 68 921, E-Mail: 
pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mo. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Do. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr, Frau Christine Schwarz
Mu-Ki-Gruppe: �Teddybären Do., 9.30-11.00 Uhr, Räume Mittagsbetreuung, 
Ltg. Ch. Tiefel
Ev. Kirchengemeinde Langenzenn
Pfarramt: Prinzregentenplatz 2, 90579 Langenzenn , Tel. 09101/20 25
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn,
Pfarramt: Breslauer Str. 2, 90579 Langenzenn, Tel. 09101/99 03 38

Unsere Kirchengemeinden

Das Warten hat sich 
gelohnt!!!

Liebe STS-Fans, wir zeigen 
unser Musical „Miami Dance“. 
JETZT!

Es ist unglaublich, aber es 
klappt: Wir sind auf der Büh-
ne! Unsere Termine für „MIA-
MI DANCE“ sind vom 21. – 24. 
April 2022. 

Und darum geht es: Der Tur-
niertänzer Jimmy trennt sich 
kurz vor dem wichtigen Finale 
des Miami Dance Tanzturniers 
von seiner Tanzpartnerin Jes-
sica, nachdem diese eine Kon-
kurrentin ins Krankenhaus ge-
bracht hat. Kurz darauf trifft er 
die Kubanerin Laura, der Tan-
zen einfach alles bedeutet - doch 
nicht so, wie Jimmy es kennt. 
Fasziniert lernt er die Welt der 
heißen Salsa-Rhythmen kennen 
und will mit Laura zum Finale 
des Tanzturniers antreten. Doch 
Jessica will mit aller Macht das 
Tanzturnier gewinnen - koste es, 
was es wolle!

Wenn Sie bereits früher Karten 
gekauft haben, behalten diese 
natürlich ihre Gültigkeit! Auch 

Tag und Uhrzeit bleibt gleich, 
alle Rabatte gelten ebenfalls 
weiterhin, nur das Datum hat 
sich geändert. 

Hier die neuen Termine:
DO, 21. April 2022, 19:30 Uhr
FR, 22. April 2022, 19:30 Uhr
SA, 23. April 2022, 14:00 Uhr 
SA, 23. April 2022, 20:00 Uhr
SO, 24. April 2022, 14:00 Uhr

Weitere Informationen finden 
Sie wie immer auch auf www.
sts-large.de.

Natürlich können auch noch 
Karten an der Abendkasse ge-
kauft werden.	

Wir bitten Sie, nachdem fast 
alle Corona-Maßnahmen nun 
aufgehoben sind, freiwillig Mas-
ken zu tragen um nicht nur sich 
selbst, sondern auch unsere gan-
zen Darsteller*innen und Hel-
fer*innen zu schützen. 

Wir sagen noch einmal vielen 
Dank für Ihre Unterstützung 
und Ihre Treue zu uns!

� Ihre STS large

Tätig in Stadt- und Landkreis

Vogel_Best_Anz20-9-2019.qxp_Layout 1  26.05.21  10:01  Seite 1

VHS-News und 
Restplätze

LANGENZENN - 221-1062-
L Vogelstimmenwanderung, 
Weinberg an der Burg Hohe-
neck, Sa. 07.05.2022, 7.00- 
9.00 Uhr, 9,00 Euro, Kinder bis 
14 J. 

221-1101-L Otto I., König, 
Kaiser und Stratege, Vortrag 
Markus und Alex Vogel, Mi. 
11.05.2022, 18.30-20.00 Uhr, 
Bürgerhaus, 9,00 Euro

221-1031-L Liebe, Lust und 
Laster, Stadtführung Nürnberg, 
Fr. 20.05.2022, 17.00-19.00 Uhr, 
15,00 Euro

221-1063-L Exkursion Pe-
tersberg, Familienwanderung, 
eigene Anfahrt (Pfingstferien), 

Fr. 10.06.2021, 9.00-13.00 Uhr, 
7,00 Euro

221-1032-L Gärten, Gräber 
und Spitäler, Stadtführung 
Nürnberg, Sa. 11.06.2022, 
10.00-12.00 Uhr, 15,00 Euro

221-1065-L Sommerkräuter im 
eigenen Garten, Lotte Habel, Fr. 
24.06.2022, 16.00-17.30 Uhr

221-1065-L Kräuter und Wein, 
Exkursion nach Elbersroth in 
den Kräutergarten von Pfarrer 
Heumann mit Verkostung, Ips-
heim, Vinothek Armin Düll, an 
der Steige, 49,00 Euro, die Wein-
probe mit Verkostung wird ex-
tra berechnet 

Karlheinz Kreß 
Raumgestaltung  

Boden - Wand - Decke 
 

Eichenweg 7 · 90579 Langenzenn 
Tel. 0171 9391965 

         karlheinz.kress@raumgestaltung-kress.de 
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Soziales Projekt – Gudrun Sjödén präsentiert 
Schmuck aus Schülerwerkstatt

Farbenfrohe schwedische De-
signermode zu Schnäppchen-
preisen: Dafür ist das Gudrun 
Sjödén-Outlet in Zirndorf (Für-
ther Straße 33) bekannt, und das 
weit über die Region hinaus. 
Hier werden Modefans fündig, 
die auf der Suche nach ausgefal-
lenen Stücken aus hochwertigen 
Naturmaterialien sind und zu-
dem eine top Beratung schätzen. 

Aktuell sticht auf der liebe-
voll dekorierten Verkaufsflä-
che neben farbstarker Mode aber 
noch etwas anderes ins Auge: 
eine große Auswahl an fröhlich-
bunten Perlenketten aus Fimo.

Hergestellt wurden die 
Schmuckstücke von Schülern 
der Clara und Isaak Halle-
mann-Schule – einer Einrich-
tung für Kinder und Jugendli-
che mit sonderpädagogischem 
Förderbedarf.

Im Rahmen einer sogenannten 
„Schülerfirma“ kümmern sich 
die Schüler dort nicht nur um die 
Schmuckherstellung, sie kalku-
lieren auch die Preise und über-
legen sich mögliche Verkaufs-
wege. Der Gewinnerlös aus dem 
Verkauf des Schmucks wird am 

Ende eines Jahres direkt an die 
Schüler ausbezahlt.

Geleitet wird das Projekt von 
Heidi Brehm, Fachoberlehrerin 
für Ernährung und Gestaltung:

„Durch die Mitarbeit in der 
Schülerfirma versuchen wir 
nicht nur die Förderschüler an 

die Arbeitsbereiche der Wirt-
schaft und des Geschäftslebens 
heranzuführen, sondern ihnen 
auch Schlüsselqualifikationen 
für den weiteren Lebensweg zu 
vermitteln.

Durch den Verkauf des 
Schmucks erleben unsere Schü-

ler viel Zuspruch, es motiviert 
sie enorm und stärkt ihr Selbst-
bewusstsein. Daher sind wir 
froh und dankbar, dass wir den 
Schmuck für einen begrenzten 
Zeitraum im Outlet präsentieren 
und verkaufen dürfen.“

Bilder: Gudrun Sjödén

Steffi und Rojin, Schülerinnen der Clara und Isaak 
Hallemann-SchuleSelbst gemachter Perlenschmuck aus Fimo

Tel. 09101 - 90 20 980
info@goos-sportiv.de

Hubertusstraße 4
90579 Keidenzell

HÄNDLERADRESSE

Lebensfreude 
auf zwei 
Rädern!

01. Apri bis
 31. Mai 2022

Bei Kauf einer Vespa GTS 
oder Vespa Primavera 125
haben Sie die Wahl:

KOSTENFREIES TOP CASE
inkl. Gepäckträger 
und Rückenlehne (1)

KOSTENFREIE 
GARANTIEVERLÄNGERUNG
für das 3. und 4. Jahr (2)

Vespa
Days

Von den Aktionsvorteilen der „Vespa Days“ profi tieren können ausschließlich Personen, die im Aktionszeitraum vom 01. April 2022 bis zum 31. Mai 2022 einen schriftlichen Kaufvertrag über ein Neu-
fahrzeug der Vespa GTS 300, GTS Touring 300, GTS Super 300, GTS Super Sport 300, GTS Super Tech 300, GTS 75th 300, GTS Super Racing Sixties 300 sowie die Modelle Vespa GTS 125, GTS 
Touring 125, GTS Super 125, GTS Super Sport 125, GTS Super Tech 125, GTS 75th 125, GTS Super Racing Sixties 125, Primavera 125, Primavera S 125, Primavera Touring 125 bei einem teilneh-
menden PIAGGIO Group Vertragshändler abgeschlossen haben. Die Aktion gilt, solange der Vorrat reicht, und die PIAGGIO Group behält sich die Beendigung der Aktion auch vor dem 31. Mai 
2022 vor. Berechtigte Personen können profi tieren von: (1) Einem kostenlosen Top Case. Beim Kauf eines der oben genannten Modelle erhalten Kunden ein kostenloses Top Case, abhängig vom Mo-
dell bestehen aus Top Case, Gepäckträger und Rückenlehne. (2) Einer kostenlosen Garantieverlängerung. Beim Kauf eines der oben genannten Modelle erhalten Kunden ohne Zusatzkosten eine 
Garantieverlängerung für das 3. und 4. Jahr. Den verbindlichen Endpreis der einzelnen Modelle, einschließlich anfallender Nebenkosten, teilt der teilnehmende PIAGGIO Group Vertragshändler mit. Eine 
Barauszahlung der Aktionsvorteile ist nicht möglich. Sollte der Kunde vom Kaufvertrag zurücktreten, so verfällt auch der Anspruch auf die Wechselprämie; bereits gewährte Aktionsvorteile sind zurück-
zuerstatten. Die Aktionsvorteile sind nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Ihr teilnehmender PIAGGIO Group Vertragshändler informiert Sie auch gerne über attraktive Finanzierungskonditionen.

Von den Aktionsvorteilen der „Vespa Days“ profi tieren können ausschließlich Personen, die im Aktionszeitraum vom 01. April 2022 bis zum 31. Mai 2022 einen schriftlichen Kaufvertrag über ein Neu-
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zuerstatten. Die Aktionsvorteile sind nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Ihr teilnehmender PIAGGIO Group Vertragshändler informiert Sie auch gerne über attraktive Finanzierungskonditionen.

Von den Aktionsvorteilen der „Vespa Days“ profi tieren können ausschließlich Personen, die im Aktionszeitraum vom 01. April 2022 bis zum 31. Mai 2022 einen schriftlichen Kaufvertrag über ein Neu-

HÄNDLERADRESSE

Lebensfreude 
auf zwei 
Rädern!

01. Apri bis
 31. Mai 2022

Bei Kauf einer Vespa GTS 
oder Vespa Primavera 125
haben Sie die Wahl:

KOSTENFREIES TOP CASE
inkl. Gepäckträger 
und Rückenlehne (1)

KOSTENFREIE 
GARANTIEVERLÄNGERUNG
für das 3. und 4. Jahr (2)

Vespa
Days

Von den Aktionsvorteilen der „Vespa Days“ profi tieren können ausschließlich Personen, die im Aktionszeitraum vom 01. April 2022 bis zum 31. Mai 2022 einen schriftlichen Kaufvertrag über ein Neu-
fahrzeug der Vespa GTS 300, GTS Touring 300, GTS Super 300, GTS Super Sport 300, GTS Super Tech 300, GTS 75th 300, GTS Super Racing Sixties 300 sowie die Modelle Vespa GTS 125, GTS 
Touring 125, GTS Super 125, GTS Super Sport 125, GTS Super Tech 125, GTS 75th 125, GTS Super Racing Sixties 125, Primavera 125, Primavera S 125, Primavera Touring 125 bei einem teilneh-
menden PIAGGIO Group Vertragshändler abgeschlossen haben. Die Aktion gilt, solange der Vorrat reicht, und die PIAGGIO Group behält sich die Beendigung der Aktion auch vor dem 31. Mai 
2022 vor. Berechtigte Personen können profi tieren von: (1) Einem kostenlosen Top Case. Beim Kauf eines der oben genannten Modelle erhalten Kunden ein kostenloses Top Case, abhängig vom Mo-
dell bestehen aus Top Case, Gepäckträger und Rückenlehne. (2) Einer kostenlosen Garantieverlängerung. Beim Kauf eines der oben genannten Modelle erhalten Kunden ohne Zusatzkosten eine 
Garantieverlängerung für das 3. und 4. Jahr. Den verbindlichen Endpreis der einzelnen Modelle, einschließlich anfallender Nebenkosten, teilt der teilnehmende PIAGGIO Group Vertragshändler mit. Eine 
Barauszahlung der Aktionsvorteile ist nicht möglich. Sollte der Kunde vom Kaufvertrag zurücktreten, so verfällt auch der Anspruch auf die Wechselprämie; bereits gewährte Aktionsvorteile sind zurück-
zuerstatten. Die Aktionsvorteile sind nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Ihr teilnehmender PIAGGIO Group Vertragshändler informiert Sie auch gerne über attraktive Finanzierungskonditionen.

Von den Aktionsvorteilen der „Vespa Days“ profi tieren können ausschließlich Personen, die im Aktionszeitraum vom 01. April 2022 bis zum 31. Mai 2022 einen schriftlichen Kaufvertrag über ein Neu-
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Stellen

Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins Seukendorf/Hiltmannsdorf

Vorstand neu gewählt
Nach zwei Jahren Zwangspause konnten sich die 

Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins Seuken-
dorf/Hiltmannsdorf nun endlich wieder zu einer Jah-
reshauptversammlung mit Wahl treffen. Nach dem 
Wegzug der Vorsitzenden Heike Pöllmann, musste 
dieser Posten neu besetzt werden. Bevor die Wahl 
durchgeführte wurde, begrüßte Sie alle Anwesenden 
und ehrte langjährige Mitglieder.

 Das neu gewählte OGV-Team besteht aus Otto He-
gendörfer (1. Vorsitzender), Peter Kostrewa (2. Vorsit-
zender), Petra Tiefel (Kassiererin), Christina Scheffler 
(Schriftführerin) und den Beisitzerinnen Evi Bitterer, 
Silvia Dießl und Bärbel Schwab.

Bürgermeister Werner Tiefel dankte im Namen der 
Gemeinde für den langjährigen Einsatz von Heike 
Pöllmann, die dem Verein als Ehrenvorsitzende er-
halten bleibt. Der neue Vorstand bedankt sich herz-
lich für das entgegengebrachte Vertrauen und freut 
sich auf die kommende, spannende, interessante und 
abwechslungsreiche Zeit.� Christina Scheffler
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ImmobilienMarktplatz
Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall oder 
auch Totalschaden, 125er, oder Roller, zahle 
bar b. Abholung, alles anbieten auch ohne 
Tüv. 0911/7876939, 0172/6019085.
BAUMFÄLLARBEITEN, auch an proble-
matischen Stellen, Fällen-Entasten-Abtrans-
port, Fa. R. Vlach, Mobil 0171/ 5311924.
Energie der Edelsteine mehr als nur Ate-
lier, Kurse, Verkauf. Vor allem Gespräche/
Coaching (Reflexion, Entscheidungsfindung, 
Entwicklung, Herausforderungen) 09103-
443370, www.energie-der-edelsteine.de
Übersetzungen Spanisch, Italienisch 
schnell und zuverlässig. Tel. 0911/869974, 
Fax 0911/4469338.
Qual. Nachhilfe in Mathe, Physik, 
Englisch, RW von erf. Lehrer. Tel. 09 
11/9649365, Mobil 0173/6443805.
Vorbereitung auf die Nachprüfung in 
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch. 
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres 
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht. 
Tel. 0911/869974. Fax 0911/4469338.
Fachgerechte Gartenpflege sowie Hand-
werksarbeiten rund ums Haus. Franks X-
service, Tel. 01577/3056 443.
Aus Alt mach Geld. Porzellan, Bestecke, 
Kristall, Pelze, Abendgarderobe, Handta-
schen, Schallplatten, Zinn, Näh-, Schreib-, 
Fotoapparate, Hummelfiguren, alte Bibeln, 
Bücher, Teppiche, Bilder uvm. Zahle Höchst-
preise. Tel. 015207761939.
Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, in 
Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage 
und neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/ 
31223314.
Barrierefreier Badumbau zum Fest-
preis. Jetzt Zuschuss durch die Pflege-
kasse sichern. Kostenfreie Infos unter Tel. 
0176 - 576 616 76.

für Ammerndorf, Cadolzburg, 
Großhabersdorf, Langenzenn 

und Seukendorf
mit den amtlichen Bekanntmachungen des 
Marktes Ammerndorf und der Gemeinde 

Seukendorf
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Stelle

Wir suchen ein Haus/ Wohnung zum 
Kaufen oder Mieten in Cadolzburg. Mind. 
4 Zimmer, Badewanne und hell. Wir sind 
Nichtraucher, haben keine Tiere, sind aber 
sehr nett :) Bitte weitersagen! Tel. 0178 
1137302.
Mieter gesucht in Langenzenn; 
3,5-Zi.-Whg. 87 m² DG neu ausgebaut, 
ab 01.05.22, 850 € + NK (inkl. EBK und 
2 Parkplätze), ruhige zentrale Lage, keine 
Haustiere, ohne Balkon, E-Mail: ms-lgz@t-
online.de
Wir suchen ein Haus/ Wohnung zum 
Kaufen oder Mieten in Cadolzburg. Mind. 
4 Zimmer, Badewanne und hell. Wir sind 
Nichtraucher, haben keine Tiere, sind aber 
sehr nett :) Bitte weitersagen! Tel. 0178 
1137302.

Suche erfahrene zuverlässige Haus-
haltshilfe  für alle anfallenden Hausar-
beiten, 2 mal die Woche a 4 Stunden. Tel. 
015114056280.
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Wir kaufen Wohnmobile +  
Wohnwagen. Tel.: 03944-36160 

www.wm-aw.de (Fa.)
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Regional unterwegs -  

Gemeinsam mehr erleben!  
Sie möchten nicht alleine unterwegs sein? 
Kommen Sie mit auf eine der REGIONALEN TAGESTOUREN 
mit dem Reisebüro am Marktplatz aus Cadolzburg. 
Am 19.05.2022 geht es auf einer Kräuterwanderung ab 
 Cadolzburg, durch heimischen Wald & Wiesen mit wildem Picknick. 
Von Kräuterexpertin Brigitte erfahren Sie spannendes über das Wesen 
der Heilpflanzen und erhalten praktische Tipps für den Kochtopf. 
Eine weitere Tagestour geht am 07.06.2022 per Zug nach Iphofen. 
Neben einer 2-stündigen Führung durch das romantische Städtchen, 
besuchen Sie am Nachmittag die Sonderausstellung der Ikone 
 „Marilyn Monroe. Zauberhaftes Berchtesgadener Land heißt es am 
16.06.2022. Ab Cadolzburg geht es mit dem Bus nach Berchtesgaden, 
wo Sie im Kehlsteinhaus das grandiose Panorama genießen können. 
Am 21.06.2022 fahren Sie mit dem Bus nach Erlangen. Dort 
 besuchen Sie am Vormittag in einer 2-stündigen Führung den 
 Botanischen Garten, welcher sich mit rund 4000 Pflanzenarten 
 präsentiert. Am Nachmittag erhalten Sie noch Einblick in den 
 biologischen Anbau von Gemüse, des Betriebes „Huckepack“. 
 Kommen Sie am 12.07.2022 mit ins Weinparadies Franken. Mit 
dem Bus geht es ab Cadolzburg zuerst in das Freilandmuseum nach 
Mönchssondheim, weiter nach Bullenheim zum Weingut Dürr 
 inklusive 45-minütiger Führung  - vom Winzer persönlich. Nach einer 
Stärkung machen Sie am Nachmittag einen kleinen Spaziergang 
 weiter bevor es auf der Rückfahrt noch einen kurzen Überraschungs-
Stopp gibt. Auf einer Wanderung ab Cadolzburg am 20.10.2022 
 erleben Sie das „Huhn im Haselnussfeld“. Gemeinsam wandern Sie 
zum Haselnusshof „FrankenGeNuss Stiegler“ und erfahren bei einer 
Hofführung vieles über den Haselnussanbau und die Geschichte des 
Hofes. Zurück in Cadolzburg lassen Sie den Tag bei Kaffee & Kuchen 
ausklingen. Alle Ausschreibungen finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.reisebuero-cadolzburg.de/regional-unterwegs   oder 
 weitere Infos telefonisch unter 09103-5109 bei uns im Reisebüro am 
Marktplatz. 
Wussten Sie schon? Der Vorverkauf der Cadolzburger 
 Burgfestspiele für das  Musical „Heiner“ von Fritz Stiegler ist bei 
uns angelaufen! 
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Der nächste Lokalanzeiger erscheint am

6. Mai 2022.
Redaktionsschluss: 27. April 2022
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Familien-
radtour am  
1. Mai 2022 
SEUKENDORF - Manche 

schöne Tradition musste in den 
letzten Jahren unterbrochen 
werden – so auch die Familien-
radtour der SPD Seukendorf/
Hiltmannsdorf, die wir jedes 
Jahr zum 1. Mai veranstaltet 
haben. Umso mehr freuen wir 
uns, dass wir dieses Jahr wie-
der loslegen können! 

Eingeladen sind wieder alle, 
die gerne auf den Drahtesel 
steigen – egal ob 6 Jahre alt 
oder 96 Jahre jung. Wir ver-
anstalten kein Wettrennen son-
dern eine Radtour, bei der je-
der Spaß hat und mitkommt. 
Wichtig sind nur gute Laune 
und Lust auf gemeinsames Ra-
deln durch unserer schöne Land-
schaft. Heuer führt die Strecke 
von Seukendorf (Treffpunkt am 
Dorfplatz um 10.00 Uhr) nach 
Veitsbronn, über Obermichel-
bach nach Burgstall und weiter 
zum Hauptendorfer Damwild-
gehege. Danach fahren wir über 
Kriegenbrunn nach Hüttendorf 
zur Gaststätte Popp, wo wir so 
gegen 12.00 Uhr zum Mittag-
essen eine Rast einlegen. 

Nach dem Mittagessen gehts 
wieder zurück nach Seukendorf 
über Flexdorf, Ritzmannshof, 
Kreppendorf und Veitsbronn. 
Wer will kann noch in der Veits-
bronner Eisdiele ein Eis zu sich 
nehmen. Insgesamt fahren wir 
etwa 32 km und sind mit Mit-
tagspause ca. 4 bis 5 Stunden 
unterwegs. 

Zwar gibt es bekanntlich kein 
schlechtes Wetter, sondern nur 
schlechte Kleidung. Trotz-
dem – im Zweifelsfall werfen 
Sie bitte nochmal einen Blick 
auf unsere Facebookseite, dort 
werden wir alle wichtigen In-
fos posten (www.facebook.com/
SpdSeukendorf/).

07.06.2022

19.05.2022
KRÄUTERWANDERUNG 
AB CADOLZBURG

TAGES
TOUREN

REGIONALE

21.06.2022
BOTANISCHER GARTEN 
ERLANGEN & BETRIEB 
"HUCKEPACK"

12.07.2022

20.10.2022
WANDERN & GENUSS
ERLEBEN SIE MIT UNS 
DAS HUHN IM 
HASELNUSSFELD

KEHLSTEINHAUS - 
ZAUBERHAFTES 
BERCHTESGADENER 
LAND

16.06.2022

IPHOFEN - 
AUF EIN GLAS WEIN 
MIT MARILYN 

KOMM MIT - 
WEINPARADIES 
FRANKEN & MUSEUM

jetzt 
anmelden
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